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Anterhaltungs-Beilage zum Karlsruher Tagblatt
Zwei badische Medailleure aus dem

Ansang des varigeu Zahrhunderls.
Gebeimrat Wagner bielt im Karlsruher Alter -

^ tumsverein dieser Tage emen Vortrag , der den bei -
den badiscben Medailleuren Waaner und Ka -
chel aalt . Der ältere Johann Ludwin Waa -
ner . der Grokvater des Vortragenden >1773— 1845) ,
war als Sohn eines Sckmllebrers in Durlach ge¬
boren und wurde 1797 als Medailleur an die König -
lickie Münzstätte in Stuttgart berufen . Dem Wunsch
sziner Jugend . Maler au werden , stellte lieh der
Wille des Baters entgegen , der den Künstlerberuf
nicht als fiefier fürs Leben hielt und ihm die Schrei¬
berei vorziehen nu müssen glaubte . Da indessen
der Sodn in der Durlacher Amtskellerei es nicht
ausimbalten erklärte , so entschloß man sich schließlich
für das als eintr ? nlich?r angesehene Graveurfach
und Wagner wurde dem geschätzten Hofmedailleur
B ü ck l e in Karlsruhe in die Lehre gegeben . Dort
machte er bei seiner bedeutenden künstlerischen Be -
gabung und seinem groken Eifer bald große Kort -
schritte im Zeichnen und im Modellieren in Wachs .
1796 bzgab er sich von da nach Zürich , wurde aber
von dort schon 1797 von £>eraog Friedrich von Würt¬
temberg als Medailleur an die Kol . Münzstätte in
Stuttgart berufen , wo er in 40 jähriger Tätigkeit
sich bleibende Anerkennung erwarb und neben einer
Anaabl von Münzen wichtige Medaillen schuf. Ge -
schätzt als offener , streng rechtlicher und stets dienst -
fertiger Charakter und besonders ergriffen vom
Geiste Schillers erfreute er sich des belebten geselli -
aen Kreises von Künstlern , die in seinem Sause ein -
und ausgingen , und griff in seinem höheren Alter
noch an Pinsel und Valette , um wertvolle Bilder ,
meist Früchtenstücke , in Oel au malen . Zwei seiner
Söhne wurden namhafte Künstler , der eine als
Maler , der andere als Bildhauer , dem u . a . die
Stadt Stuttgart bedeutende Bildwerke , so die Fi »
guren an der Iubiläumssäule auf dem Schlokvlab .
verdankte . Ein Schwiegersohn war der bekannte
Bildhauer Prof . Zwerger am Städelschen Institut
in Frankfurt a . M . Zu Wagners Medaillen gehören
u . a . eine auf die Annahme der württembergischen
Königswürde 1806 . eine Verfassungsmedaille , Denk¬
münzen aus die Reformation in einigen württem -
heroischen Städten 1817, eine Preismedaille für das
Stuttgarter Gtimnasium u . a .

Sein späterer Freund Ludwig Kachel , 1791
in Ludwigsburg geboren , brachte die ersten Lebens -
fahre auerft dort , dann in Ingelfingen au , bis 1301
die Familie nach Vforaheim übersiedelte . L>ier
nötigte ihn 1806 der Tod des Vaters , von seiner L>off-
nung . Bildhauer werden au können , abausteben , und
er inukte aunächst durch Zeichnen und Malen aum
dürftigen Unterhalt der Familie das seinige bei -
tragen . Noch im selben Jahre trat er dann als
Graveur in die Dennigschc Biiouteriefabrik ein . in
der er gleich von Anfang an mehreren Lehrlingen
Zeichenunterricht au geben hatte . Emsig suchte er
bei seiner unzweifelhaften künstlerischen Begabung
sich dabei die Zeit aur eigenen Weiterbildung aus -
ankaufen und es wurde schon hier , vielleicht am mei -
sten durch den ihn im ganaen Leben bewegenden
Einfluß Schillers und durch den Umgang mit gleich?
gesinnten hingen Freunden iene ideale Richtung bei
ihm maßgebend , welche von nun an die Grundlage
seines ganaen Wesens und Wirken blieb . Da man
in dieser Zeit in maßgebenderen Kreisen auf ihn auf -
merksam wurde , so ist nicht au verwundern , daß er
1814 . damals LSiährig . als Graveurgebilfe in die
Münastätte in Mannheim ausgenommen wurde ,
too er . 1816 bereits eigentlicher Münaaögling , ein
Warteaeld von 500 , später 800 fl . bezog . 1823
wurde ihm durch Staatsunterstützung eine Studien -
reise nach Berlin und Dresden ermöglicht , auf der
er bei Rauch , bei Tieck und in Weimar auch bei
Goethe freundliche Aufnahme fand . 1824 wurde
er aum aweiten Münawardein in Mannheim er -
nannt . und als die Verlegung der Großh . Müna -
ftätte nach Karlsruhe beschlossen war . siedelte er
1825 dorthin über , um aunächst den Bau der neuen
Münawerkstätten au überwachen . 1834 wurde er
mit der Vorstandstelle der Großh . Münaverwaltung
betraut und erhielt 1836 den Titel Münarat . An
diesem Amte war seine umsichtige Wirksamkeit nicht
nur dem badischen Münawesen gewidmet , sondern
er arbeitete auch nachdrücklich mit . ein einheitliches
süddeutsches Münasvstem au begründen und durch-
zuführen . Seiner Neigung entsprach aber vor¬
nehmlich die Lösung künstlerischer Auf -
gaben in einer Reihe von bedeutungsvollen Me -
daillen . im Entwurf des großen Staatssiegels und
in Zeichnungen aur Fertigung der Großh . Staats -
vaviere . Oeffentliche Anerkennung blieb für ihn
nicht aus : beim Antritt des 81 . Lebensjahres wurde
ihm die Geheimeratswürde auteil . und fein 50jäH»

riges Dienstjubiläum 1874 brachte dann den stern
aum Zähringer Löwenorden .

Am 19. Juni 1828 schloß Kachel mit Amalie Fi -
scher, der Tochter des Oberbaudirektors , den glück -
liehen Ehebund , der mit 2 Söhnen und 3 Töchtern
gesegnet wurde . Der ältere Sohn war der bekannte ,
leider früh verstorbene Maler Ludwig Kachel , der
jüngere der Direktor des Karlsruher Kunstgewerbe -
museums Gustav Kachel.

Ueberall aeigtc sich Kochels reger Sinn für jeden
Fortschritt in Wissen und Können und seine durch
gesunden iöumor anregende Teilnahme an weiteren
geselligen Kreisen , wie das Museum , mit denen er
in Berührung kam . Dann erwarb er sich Verdienste
um Förderung höherer geistiger Interessen , um Ver -
einigunaen au gemeinnützigen Zwecken oder aur
Abhilfe von Notständen . Während 20 Iahren lei -
tete er den Badischen Kunstverein und wirkte im
Borstand des Karlsruher Gewerbevereins . Dabei
war er Mitbegründer des Vereins aur Rettung sitt -
lich verwahrloster Kinder , des Vereins aur Beloh -
nung treuer Dienstboten und der Privatsvargesell -
schast. Er war ein Mann , dessen Gedächtnis bei
uns in Ehren gehalten au werden verdient .

An den Vortrag schloß sich alsdann noch eine rege
Ausspräche an . in der unter anderm noch dankens -
werte Mitteilungen über die beiden altbadischen
Maler Kißling gemacht wurden .

Theaier und Musik.
Konzert des Bachvereins.

Die Schöpfung.
ES ivar zum erstenmal seit einer Reibe von Jahren ,bau die Festhalle sich wieder für einen künstlerischenJioea auftat . Wieder einmal war in dem weitenRaum eine nach Tausenden zählende Menge versam -

melt . um »ch an dem reichströmenden Melodienauell
opn .yaoonS . Schöpfung " zu erlaben , den ein warm -
blutiger . von seiner hoben Ausgabe ganz erfüllterSuitftlet mit seiner musikalischen Wünschelrute erschloß.Mau konnte sich in die Zeiten zurückversetzt glauben ,da ein ivelir Mottl mit seinen Oratorienaufftthrungen
gronen Stils in der gleichen Halle das kuustdurstigePublikum von weit und breit anzog . Freilich jener
Herrscher aus dem Kavcllmcisterieliel konnte über rei¬
chere musikalische Machtmittel verfügen , als sie Cor -
tolezis zu Gebote sieben . Was dessen kaum mehr als120 Stimmen umfassender Cbor an Klangkrast hergab ,war aber überraschend . Was ihm fehlte und was auchdie arökte Hingabe der Singenden nicht ersetzen kann ,das war das Sastige . Snbftanzielle . Dagegen zeigteer sich als treulicher Führer eines präzis wirkenden ,beweglichen und elastischen Tonkörvers , der sich mit
seinem Haupte eng verwachsen fühlte . Für die Mai -
tbäusoassion würde aber dieser Cbor nicht ausreichen .Es wäre deshalb zu wünschen , das, alle sangessreu -
digen Musikfreunde , denen der künstlerische Ruf unse -
rer Stadt am Herzen liegen mühte — tbre Zahl kann
nicht gering sein — , ihre Mitwirkung bei der Passionnicht versagen . Dann könnte deren Anssührunq wie -
der zu einer imvosanten musikalischen Tat werden , dieöer rubmvollen Vergangenheit Karlsruhes aus dem
Gebiet der Tonkunst Ebre macht.

Mehr zwar als aus öie choriscken, ist dieses Werk aufdie solistischen Leistungen gestellt . Deren bedeutenden
Anforderungen wurden in weitgehendem Mäste erfüllt .Marie von Ernst gab ihrer Partie durch seinsinnige
Ausgestaltung , sieghaftes Können und vergeistigten
Vortrag eine hochkünstlerische Fassung . Helmut Neu -
gebauers hellstimmiaes , warmtoniges Organ , das
de » arohen Saal bis in den entferntesten Winkel
durchdrang , kam in wmvathischer Weise zur Geltung .Mar Büttner erhob seinen Gesang durch eindring -
liche Charakteristik zu geradezu sinnfälliger Darstel¬
lung . Das Orchester Ivielte mit einer machtvollen Aus -
gealichenbcii . Neber allem waltete der Geist von FritzCortoleziS . der die . Schöpfung " in einer Art
wiedererstehen lieh , das! sie zu einem künstlerischen Er -
eianis für Karlsruhe wurde . Schw.

Zur Bach-Kantaten-Aufführung des hofilrcheu-
chores.

Rund 200 Kirchenkantaten baben wir von Job . Seb .Bach . Gronenteils sind sie hintereinander weg geschrie-
ben . Sonntag für Sonntag eine . Und doch , wie er-
stauulich ist ihr Reichtum , wie vielseitig ibre Berichte -
deuheit ! Selbst da, wo ste dasselbe Tbema behandeln .Drei von den vier Kantaten , die am Donnerstag
abend um 7 % Uhr in der C h r i st u s k i r ch e zur
Ausführung kommen , beschäftigen sich mit dem Sterben .Wie verschieden ist ihr Gesicht ! Ohne Besinnen stellt
stch öie eine i. G o t t e 8 Zeit ") aus den Boden der
„gottgewollten Abhängigkeiten " : in leidenschaftlichem
Aufbäumen setzt sich die andere („O Ewigkeit ") mit
dem unentrinnbaren Geschick auseinander : im sehn-
süchtigen Sviel der Jenseits - Mystik wandelt die dritte
(, !treujitö6 ") das verhängte Müssen zum ersehn -
ten Düriau . Und wie verschieden stnd sie in der Form
und in ihren Mitteln der Darstellung : ein «roh auge -
legtes Chorstück mit vereinzeltem Eingreifen von Solo -
stimmen die erste , ein Sich - Befehden und Sich -Ber -
söhnen dreier . in bestimmten Rollen gedachter Einzel -
stimmen („ Furcht ". „Hois » ung "

, „Heiliger Geist ") die
zweite , ein Sich - Ausstngen einer einzigen Stimme die
dritte , wobei der Cbor nur . wie schon in der vorher -
gehenden , dem Brauch zuliebe mit dem Schlußchoral zu
Wort kommt .

Gemeinsam ist allen Kantaten aber immer und über -
all dieselbe musikalische Sprache Bachs , der rückstchts-

lose Realismus , womit den Dingen zu Leib gegangen
wird . Alles , was irgendwie mit Text zusammenhangt
— und wenn dieser nur die Ueberschrift abgibt wie in
den Orgelchorälen — wird nnier Bachs Händen sofort
zur ausgesprochenen P r o g r a m m n f i k . die ge-
aebene Gedanken ausdrücken und schlummernde Ge-
danken wecken will iaustaucheude Choralibemeu im Or¬
chester » , und öie vor keiner Harte zurückschreckt , wo
drastische Ausdrucksmöglichkeitcn ste fordern . Dr . P .
Zweites Konzert des Musikvereins in Mannheim.

Franz Schubert , der Meister des Liedes , ist auch einer
der liebenswürdigsten Vertreter der JnstrnmentaZmesse .Von seinen sieben Messen ragen die As - Dnr - und die
Es - Dur -Messe hervor , die auch von keiner seiner Sym¬
phonien übertroffen werden , und die für die Kraftseiner Erfindung , die Eigenart seiner Mustksvrache und
seine Empfindungstiese glänzende Beweise bilden .
Eigeittümlich ist der Es -Dur -Messe , die kurz vor dem
Hinscheiden des Meisters entstand , eine « rohe Er -
regtbeit , die den Komponisten oft zu einer Gefühls -
iveichheit und Leidenschaftlichkeit verleitet , die wir dem
strengen Mebterte nach nicht erwarten . Gemeinsam mit
Beethoven teilt Schubert die lebendige Ausdrucksfähig -
keit der Orchestersprache, die » lS tbemeutragender Fak¬tor dem Chor durchaus koordiniert ist . Bei aller !atz-
technischen Kunst zeigt die Messe eine überaus klare
Faktur und einen gewissen volkstümlichen Zug . Sie
wird daher immer ein Lieblingsstück ibrer Gattungbleiben und von unser « Sängern gerne gelungen wer -
den. Und man verspürte anch am Samstag jene Hin -
gebung und Sangesfrendigkeit . die eine wesentliche
Voraussetzung eines nuten Gelingens bleibt .

Felix L e d e r e r batte die Messe mit grossem Emv-
finden einstudiert und leitete die Aufführung mit fiche -
rer Hand . Der Ehor sang rein , mit verständlicher Text -
bebandluna und geschmackvoller Nuancicrung . Die
Steigerungen waren gros, angelegt , die Kontraste wirk-
sam hervorgekehrt . Wie ansdrncksfinnia erklang , vom
Streichauiutett und dem mystischen Orgelklang (Herr
L a n d m a n u) getragen , das „ Kyrie " !

Das abenderösinende Stabat Mater , das wie die
Messe mit einigen Kürzungen zu Gehör kam. steht zwarnicht ans der Höhe der Messe , aber der „ göttliche Fun -
ken " . den Beethoven einst in Schnberi erkannte , ist auchin diesem Früh werk des IVjährigcn Schubert zu ver¬spüren . vor allem in dem prächtigen Schlußsätze. Inbeiden Werken wirkte das Mannheimer Vokal -
a n a r t e t t (Dorothea M a n S k i , Jane Freund -
Nauen , Max L i v m a n n und Wilhelm Kenten )in treffliche» Einzel - und ausgeglichenen Ensemble -
gelängen mit , und man freute sich am ausgeglichenenKlang der vier Stimmen . Im „Et incarnatns est " ver¬
trat Dr . Paul Kuhn das zweite Tenorsol » musikalisch
sicher. Friedrich Matt .

„ Figaros Hochzeit " in Baden -Baden . Auf der neue»
Bühne des Kurhauses fand vor ansvcrkauftcm Hanse
„ Figaros Hochzeit " statt . Von den Mitwirkenden stan-
den Beatriee Lauer - Kottlar - Frankfurt a . M .als Gräfin und Hermine B o s e 11 i - München als
Susanne mit glänzenden gesanglichen und darstelleri -
scheu Leistungen im Vordergründe des Interesses , de -
uen sich Albin S w o b o d a - Stuttgart lFigaro ) , Felix
Fleischer - Stuttgart iAlmaviva ) und Elisabeth
Friedrich - Karlsruhe als Cherubim würdig und
mit voller Entfaltung ibrer Kräfte zur Seite stellten,während die kleineren Partien mit Gästen aus Karls -
ruhe (Karl Seydel als Bastlio ) und Mannheim eine
gute Besetzung gesunden hatten . Mit dem städtischen
Orchester batte die Ausführung in Kapellmeister Paul
Hein einen feinsinnigen Leiter .

Anton Wildgans ' neues Drama.
Anton WildganS ' , des Dichters von „ Armut und

Liebe" neue fünfaktige Tragödie „Dies irae " gelaugte
am 8. Febr. im Buratbeaier in Wien zur Uraufführung .Das Stück wurde widerspruchsvoll aufgenommen . Zwie -
wältig sind in der Tat die Eindrücke , die die neue Tra -
aödie auslöst . Der Sohn eines höchst ungleichen Le-
beilssphären entstammenden und ä la Sirindberg bis
zum Haß entzweiten Eiievaare « erfchieht sich , weil er
an der Zwietracht der Eltern innerlich zugrunde geht,
stch lmit achtzehn Jahren » den Problemen des Lebens
(und öer Liebe !) nicht gewachsen füblt und von dem
harten Vater sowie dem nicht minder borten Freund
unbarmherzig verlassen und verstoßen wird . Dieser
Freund ' ist die interessanteste , freilich auch nicht sehr ori -
giuelle Figur des Stückes . Er ist im Findelhaus ge -
üoreu , kannte seine Eltern gar nicht, und ist schon in
jungen Jahren Anarchist und Revolutionär , freilich,wie leider alle Personen in dieser wortreichen Tragödie ,mehr in Reden als in Taten . Er lebt mit einem aus
der Straße aufgelesenen , vom Leben mißhandelten
Elendsdirnlein in trotzig getragener Armut aus einem
Dachboden (& la Hauptmanns : „ Ratten ") und fungiert
im letzten Akt . da über das Clternvaar unter Posaunen -
stößen und mystischen Jünglingschören Gericht gehalten
wird , au der Bahre des gemordeten Kindes als Wort -
sührer der wider ihren Willen von unliebenden Eltern
ins Leben Gezwungenen .

Dieser Schlußakt , sowie öie LiebeSszeue und manches
andere Detail , größtenteils in formschönen Versen ae-
schrieben, zeigt wieder die ganze Bedeutung des —
Lyrikers Wildgaus : im übrigen lassen sich gegenseine jüngste Schöpfung zahlreiche gewichtige Einwen -
düngen erheben . Sie bat wohl einige starke, wenngleich
mit recht brutalen Mitteln arbeitende Theaterszenen , er -
mangelt aber doch im ganzen des eigentlich dramatischen
Nervs , stellt zwei, noch dazu durchaus passive Helden
irreführend nebeneinander in den Vordergrund , gebt
von Voraussetzungen aus . die mau wohl als gerecht
bezeichnen kann (büßen wirklich alle Kinder das F^ li-
len tieferer seelischer Gemeinschaft ihrer Erzenger mit
lebenslanger Schwäche und Zerrissenbett ? ) , rennt mit
ihrer Grundtendenz , dem Kamps gegen Unterdrückung
der Jugend einigermaßen offene Türen ein (man wird
angesichts der gegenwärtigen Strömungen bald ein
Stück gegen die Versklavung wehrloser Eltern schrei -
ben müssen) , ist in der Diktion oft papieren und schwul -
stig . ist häufig wirr , unklar , unglaubhaft , erklügelt und
keineswegs frei von allerband erdrückend großen Remi-
nifzenzen . Hauptmann und Strindberg wurden schon
genannt . Aber auch an Ibsen (anfangs ) und Hafen -
clever muß man wiederVolt denken. „ Armut " und
selbst „Liebe" hätten im Burgtbeater bessere Figur ge-
macht . Allein es ist schon einmal so . dak österreichische
Dichter erst dann im Burgtbeater landen , wenn ihr
bestes Können erschöpft scheint . „Dies irae " wurde übri¬
gens an der vornebmen Bühne nicht gerade hervorra -
gend gespielt . O . B .

Kunst und Wissenschaft.
Technische Hochschule Karlsruhe . Erz . C . E u a l e r .

dem Direktor des chemischen Instituts der Techn. Hoch-
schule , wurde aus Anlaß des boiühr . Bestehens der
Techn. Hochschule in München in Anerkennung seiner
hervorragenden Forschungen über das Erdöl und über
die Autoxydation , sowie der unermüdlichen Förderung
der Techn. Hochschulen die Würde eines D o k t^o r -
Ingenieurs ehrenhalber verlieben .

Schachjeitung des Karlsruher Tagblattes.
partieschlus ? Nr . 6 *.

Wir finden folgenden Partieschluß im 1 . Heft einer neuen
Serie »Poesie im Schach" von B . Kagan m Berlin.

Weiß : W. Barnes . Schwarz : P . Morph ? .
Stellung nach dem 14. Zuge von Schwarz,

ab cd efgh

Weiß zieht 15. Sbl — a3 , worauf Schwarz mit einem
schönen Doppeiopfer und späteren Damenopfer die Partie
glänzend beendet .
15 Lo 8 Xc 6 ! | 17 . DdlXd3 aufc2Xd3
16. L c 4 X e 6 Sb4 —d3-t- ! | würde folgen Lc5 — b 4 +

17 e4Xd3
18 . 0- 0- 0 Lc5Xa3
19. Le6 — b3 d3 — d2 +
20. Kcl — bl La3 — e5
2LSf7 — e5 Ke8 — f 8

22. Se5 — d3 Ta8 — e8
23. S d 3 X c 5 Dg2 Xk 1 !
24 . Lob —e6 + Te8Xe6

und Weiß gibt auf.

Aufgabe Nr . 4(0U
Ein einfacher , aber in der Idee und Form « cht gefälliger

Zweizüger. F . Reimann.
a b e d e t

b e d «
Matt in zwei Zügen.

flammen .
Roman von Hans Schulze .

(1? ) (Nachdruck verboten.)
Neben der Spiegelgalerie der Herrenabtei -

luug , wie Herr Selbmann feinen Behand¬
lungsraum mit einer weitklafterudeu Armbe -
wegung vorzustellen liebte , erbob stch ein bis
zur Decke reichendes Holzregal mit einem
kunstvollen Aufbau buntbeklebter Pappkästchen ,in denen die Rasierzeuge der vornehmere »
Kundschaft aufbewahrt wurden und öie in schön-
geschwungenen Aufschriften die wohlbekannten
Namen fast sämtlicher größerer Grundbesitzer
der Umgegend auswiesen, ' da diese von Herrn
Selbmann geheiligtem Herkommen gemäß aus -
schließlich mit der Chargenbezeichnung ihrer
militärischen Reservestellungen aufgeführt wur -
den , konnte ein unbefangener Beschauer im
ersten Augenblick auf den irrtümlichen Gedan -
ken kommen , in Warteuburg unversehens in
eine größere Garnison verschlagen worden zufein .

Das wimmelte von adligen und nichtadeligen
Rittmeistern , Hauptleuten , Oberleutnants und
Leutnants , die nach der ungeschriebenen Rang -
" ste dieses ausgesprochenen „Kastengeistes "
wieder unter sich streng gegeneinander abge -
stuft waren .

Ganz zu oberst thronte in einsamer Majestät»er umfangreiche Rasierkasten des regierenden
Herrn Laudrates , während im untersten Fachöie in diesem feudalen Kreise eigentlich uner -
hörte Persönlichkeit des Wartenberger Waren -
Hausbesitzers Siegfried Hirsch in einem un -
schetnbaren , alten Schuhkarton sein bescheidenes
Rasiermesser aufbewahren durste . —

, .. ^ cr Lauterbachschen Konditorei , die den
Einkäufe machenden Damen des Landadels von
alters her als Absteigequartier diente , traf Dr .

Reinwaldt die beiden jungen Mädchen als ein -
zige Gäste an .

Die kleine Baronin bestellte sich am Büfett
gerade den zweiten Kirschkuchen mit Schlag -
sahne , der sich als Lauterbachsche Spezialität
eines weit über öie Grenzen des Städtchens
hinausgehenden Rufes erfreute , während
Trude Werkenthin vor dem großen Pfeiler -
spiegel des Lokals einem Gegenbilde verliebte
Kußhände zuwarf .

Dann saßen sie bei Portwein und Pasteten
einträchtig in öer gemütlichen Sofaecke des
dämmerigen , kleinen Honoratiorenstübcheus .

Durch das weitoffene Fenster ging der Blick
auf das geräumige Geviert des Marktes hin -
aus , in dessen Mitte sich der in den Stilarten
mehrerer Jahrhunderte wahllos znsammenge -
baute Backsteinwürfel des alten Rathauses
breit und uugefüge emporreckte .

Die Vormittagssonne lag warm und prall
auf dem holprige » Steinpflaster .

Auf dem schmalen Trottoirstreifen , der öie
lange Front der hohen Giebelhäuser in uu -
regelmäßigen Biegungen umzog , erschien selten
ein Mensch .

Bor der Einfahrt des Hotels zum „Goldeue .t
Löwen " hielt der klapprige Hotelwagen .

Ein Geschäftsreisender plauderte im HauSeiu -
gang mit dem Oberkellner ; das Sonnenlicht
spiegelte sich mit einem starken Reflex in seiner
umfangreichen Glatze , und die weiße Weste
leuchtete wie ein heller Farbenfleck auf dunklem
Grunde .

»Hab '
ich den Markt und die Straßen doch nie

so einsam gesehen, " zitierte Dr . Reinwaldt und
lehnte sich behaglich in die Rundung öes ganz
zerscsseuen , ehrwürdigen Sofas . „Wartenberg
geht wirklich von Jahr zu Jahr mehr zurück .
L,rotz aller gegenteiligen Versicherungen meines
Freundes Selbmann .

"
«Ja , ich wünschte auch, wir wären lieber da¬

heim geblieben und hätten unser Morgenbad
nicht versäumt !" versetzte Herta . „ Pahlowitz ist
doch hundertmal schöner als dies langweilige
Nest .

"

Ein sehnsüchtiger Ausdruck stand in ihren
Augen , als sie jetzt zu den : halbverblichenen ,
alten Stahlstich emporsah , auf dem seit uuvor -
deuklicheu Zeiten Horatio Nelson in einer
heroischen Pose inmitten von Pulverqualm und
zuckenden Feuerstrahlen die Seeschlacht von
Trafalgar kommandierte .

„Nun , zur Abwechselung ist es bei Laut :rbach
doch auch mal wieder ganz nett, " meinte Trude
und ließ den letzten Pastetenrest hinter ihren
blinkenden Zahnenreihen verschwinden . „Sie
wollten uns übrigens ja noch ein düsteres
Staatsgeheimnis anvertrauen , Dr . Reinwaldt ,und verschoben Ihre Mitteilungen bis zu
Lanterbach , weil Ihnen der Wagen auf der
Chaussee zu sehr klapperte . Ich glaube , der
große Augenblick dürfte jetzt gekommen fein .

"
„Da haben Sic recht. Fräulein Trude ! "
Der kleine Philologe entzündete mit bedäch-

tiger Langsamkeit eine Zigarre und blies nach-
deutlich ein paar blaue Rauchringe gegen den
Dreimaster des englischen Seehelden .

„Es spukt in Pahlowitz ."
„Es spukt ?" wiederholten die beiden Mädchen

wie aus einem Munde , und die spottlustige
Trude vollendete neckend : „Wenn es nur bei
Ihne « selbst nicht spnkt, Herr Doktor !"

Dr . Reinwaldt bewegte gelassen die Hand .
„Lachen Sic meinetwegen nachher über mich,

meine Damen ! Aber zuvor vernehmen C ' c die
Geschichte dieser letzten Nacht !"

Und er erzählte in seiner klaren , schmucklosen
Art ganz kurz sein kleines Abenteuer im
Schloßkorridor .

Herta , die mit wachsetider Spannung gelauscht
hatte , unterbrach zuerst das etwas betretene
Schweigen .

„Da haben wir 's ja, " rief sie mit blitzenden
Augen . „Ich habe dieser Hansen noch nie ge -
traut . Sobald wir nach Hans ? kommen ^ gehe
ich zu meiner Schwester und werde sie einmal
gründlich über ihren Abgott aufklären ."

„Aber Fräulein Herta , warum gleich so
hitzig ? Da müssen wir doch ein wenig diplo -
matischer vorgehen . Was können Sie denn im
Grunde gegen Fräulein Hansen vorbringen ?
Daß sie einmal einen nächtlichen Spaziergang
unternommen hat , ist schließlich doch kein
Staatsverbrechen . Ich bin ja auch in meinen
Eröffnungen noch gar nicht zu Ende , denn ich
habe noch eine weitere Entdeckung gemacht , als
die mondsüchtigen Eskapaden Fräulein Hellas .

"
Bvn neuem machte er eine kleine Kunstpause

und fliest die Rauchwolken seiner Zigarre über
die Seeschlacht von Trafalgar dahinziehen .

„Ich bin nämlich einer geheimen Verbindung
auf die Spur gekommen zwischen Fräulein
Hansen und — Herrn von Alsleben .

"
„Aber Herr Doktor ! "
Unwillkürlich war Herta halb von ihrem

Stuhl ausgefahren , daß das kleine Marmor -
tischchen ins Schwanken geriet und Gläser und
Teller leise aneinanderklirrten .

„Um GotteS willen , Herta , komm zu dir .
Sonst gibt 's noch Polterabend ! " bat die kalt -
blütigere Trude und zog die vor Erregung
glühende Freundin wieder anf ihren Sitz herab .

„Sie sind wohl unter die Märchenerzähler
gegangen , Herr Doktor ? " schloß sie dann mit
einem verächtlichen Seitenblick . „Die Hansen
und Herr von Alsleben ? Das kann man wirk -
lich auch nur Ihnen weismachen !"

Dr . Reinwaldt zuckte die Achseln .
„Es tut mir leid , daß ich Herrn von Alsleben

in diese etwas peinliche Nachbarschaft bringen
muß . Aber was ich Ihnen erzähle , sind keine
Märchen , sondern Tatsachen , und auf Grund
dieser bitte ich Sie , selbst zu urteilen .

iFortsetzuna folgt .)
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Berkehr mit Schlachtpferden und Pferdefleisch betr.
Auf Grund deS 8 l der Verordnung vom 4 . Juli

1918, betreffend den Verkehr mit Schlachtpferden und
Pferdefleisch lGefetzeS -und Verordnungsblatt S . 176)
sind nachgenannten Personen durch die Bcchische Fleisch»
Versorgungsstelle folgende Genehmigungen erteilt wor»
den :

A . »um Betrieb de« PferbemeHgergewerbeS m
Karlsruhe :

der Frau Ad . Adler. Karlsruhe, SofieiÄraße 78,
dem 33i!h . Mangold , Karlsruhe , Rheinstrahe 46,
dem Albert NotheiS , Karlsruhe, GluckftraÄ 17,dem Heinrich Schlagenhof , Karlsruhe, Zähringer-

strafe 34,
dem Ludwig Welz, Karlsruhe , Zährinaersttaße 34 ,
dem Herbert M« er, Karlsruhe, Georg »Friedrich -

straße 18 ,
dem Herbert Bär , Karlsruhe, Georg- Friedrichstr . 18 ,
dem Rudert Schneider . Karlsruhe, Rheinstraße 56,
dem Theodor Grämlich . Karlsruhe , Durlacherstr . SS,
dem Franz Schmidt , Karlsruhe , Kaiierstraße 18 ,
dem Heinrich Scheuer , Karlsruhe, Gerwigftraße 34,
dem Hugo Füller , Karlsruhe , Amalienstraß« 53,
dem Frl . Sofie Hock, Karlsruhe, Gerwiflftraße 5S ,
dem Otto Ganz , Karlsruhe . Zähringerjtraße 25.

g . zum Ansauf von Schlachtpserden :
dem Albert Hock, Karlsruhe. Marienstrahe 58 (für

den Geschäftsbetrieb des Frl . Sofie Hock. Pferdemetzge -
rei m Karlsruhe, Gerwigstraße 58) ,

dem Jakob Wegele in Karlsruhe, Sofienstr. 73 sAn-
kauf von Schlachtpferden und Verkauf von Pferdefleisch
m seiner Sveisewirtschaft ).

C. jum Handel mit Pferdefleisch :
dem Christian Clewe in Karlsruhe . Lamehstraße 36

^Verkauf von Pferdefleisch und Wurst in Grünwinkel
au? dem Pferdemetzge reibetrieb des Albert Notheis in
Karlsruhe) .

Karlsruhe , den S . Februar ISIS.
B^ irkSamt . — Polizeidirettum. O.-Z. 46.

Die Bekämpfung der Maul - und Klauenseuche betr .
Unter den Pferdebeständen der Verwaltung der Hardt-

ftiftung und des Ernst Buchleither in Wvlschneureut
und des Landwirts Friedrich Schreiber m Leopolds-
Hofen »st die Räude ausgebrochen .

Karlsruhe , den IL. Februar 1319.
Bezirksamt. O .-Z . 61 .

Manl - n . Klauenseuche bitreffend .
In den Stallungen des

Fraß in Rastatt ist die
ausgebrochen.

Karlsruhe , den 13. Februar ISIS.
Bezirksamt . O .Z . 50.

ranz Jung und Josef
!aul - und Klauenseuche

Die B ^krimpfung der Pferderäude betreffend.
Nachstehende Belehrung über die Räude der

Pferde bringen wir hiermit zur öffentlichen Kenntnis.
KarlS?uhe , den 1 . Februar 1919.

Bezirksamt. — PolizeMrektio». O .-Z . 45 .
Wesen und Weiterverbreltung der Krankheit. Die

Räude der Pferde , Eiel, Maultiere und Maulesel isteine ansteckende, durch kleine , mit bloßem Augekaum oder gerade sichtbare Tierchen lSarcaptcs -
oder Dermwocoptes- Milben) verursachte , langsam
verlaufende Hautkrankheit. Sie unterliegt der An-
»eigepflicht und veterinärpolizeilichen Bekämpfung.Die Uebertragung der Räudemibben auf gesundeTiere erfolgt entweder unmittelbar von erkrankten
Tieren oder mittelbar durch Zwischenträze? lStall -
einrichtungAsegenstände, Stallgeräte , Beipann ^ngs-

eschirre , Reitzeug, Putzzeug, Decken. Kleider deS
Wartepersonals . Deichsel usw . ) . Die Räudemilben
könnet auf Zwischenträgern bis jm 8 Wochen
leben», tmb übertrngungSsähig bleiben. Die Sar -
eopteS-Räude ist auch auf de » Meeschen übertrog»
bar .

Krankheit» merkmale « , den Tieren. Je nachdem
Sei der »« mlttewaren oder mittelbaren Ansteckungviel« oder wenige Räudennlben auf ein gesundes
Tier übertragen worden sind , ist die Zeit , die bis
zum Hervortreten der ersten Krvnkheitserscheinun-
gen vergeht , verschieden , und schwankt zwischen 2
und 4 Wochen und darüber . Merkmal« der Räude
sind heftiger Juckreiz, de: die Tiere zum Scheuern
und Benagen der erkrankten Hautstellen veranlaßt,Auftreten von Knötchen oder Bläschen sowie von
Krusten und Borken an den erkrankten Hautstel»
len , in den höheren Graden Ausfall der Haare und
Verdickung und Faltenbildung der Haut , die an
ihrer Oberfläche nässend und blutend oder mit grind -
artigen Borken besetzt sein kann. Der Juckreiz tritt
namentlich im warinen Stalle und in der Sonnen -
Hitze hervor. Kratzt man an den erkrankten Haut-

Die Sarcoptes -Räude kann am ganizen Körper
austreten . Sie beginnt in der Regel am Kopfe , am
Halse , an den Schultern , an der seitlichen Brist -
wand oder in der Sattellage mit der Bildung klei -
ner kahler Herde, die später zu größeren kahlen ,mit Krusten und Borken besetzten Stellen zusam-
menfließeii können .

Die DermatocoptrS-Räude tritt an den mehr ge-
schützten Hautstellen, am Grunde der Mähne , ' inter
oem Schöpfe , am Schweife, im Kehlgong und an d«.n
Jnner »flächen der Schenkel auf und beginnt hier
mit der Bildung scharf abzegrenzter kahler He. de,
die sich langsam ausbreiten , allmählich aber auch
zu größeren kahlen , mit Krusten und Borken besetz-
ten Stellen zusammenfließen können .

Anzciyepflicht und Maßnahmen vor p» lUeilichem
Einschreiten. Wenn Einhufer lPferde , Esel. Maul¬
tiere und Maulesel ) unter den Erscheinungen der
Räude oder unter Erscheinungen, die den Ausbruch
der Räude befürchten lassen , erkranken, so ist unver-
züglich der Polizeibehörde Anzeige zu machen , auch
sind die kranken und verdächtigen Tiere von Orten ,
an denen die Gefahr der Ansteckung fremder Tiere
besteht , fernzuhalten . Die Unterlassung der Anzeige
«st strafbar.

Bezirksamt . — Polizeidirektion.
Fundsachen betreffend.

Im Monat Januar 1919 wurden falzende Gegen»
stände auf dem Fundbüro abgeliefert :

1 Damenarmbanduhr . 1 Kettchen mit Anhängsel,
1 Ring , 1 Halskette. 1 Uhrlette , 1 silbernes Hals-
ketichen, 1 Damemchr mit Kette , 1 Brosche . 1 filber-
nes Anhängsel, 1 Damennhr mit Kette , Halskette.
1 , wollener Schal. 1 Handschuh , 1 Bund Hufeisen,
1 Mützenüberzug, 1 Handtasche mit Inhalt , 1
Schürzchen , 1 Taschenmesser , 1 Kinderpelz, 1 ge-
strickte Kinderinütze, 1 Briefumschlag mit Geld,
Z Pelzkragen , 1 Hund , 1 Zwicker, 1 Tasche mit In -
halt . 1 Paar Turnschuhe, 1 Kinderzipfelmiitze ,
1 Brille , i Drillickhose , 1 Paar Kinderhandschuhe,

Geldbeutel mit und ohne Inhalt , Bargeld , 1 Mark
schein , 1 Fünfmarkschein, 2 Fünfmarkscheine, 1 Zwei¬
markschein , ivwie mehrere im Warenhaus Tietz
aufgefundene Gegenstände.Die . Gegenstände können von den Eigentümern
Sder sonstigen Empfangsberechtigten im ZimmerNr . 21 des BezirkLamtsgebäudes (Eingang Hebel»
ittaBj ) . abzeholt werden . Falls sich die Empfangs -
berechtigten nicht rechtzeitig melden , geht das Eigen-
wm an dem Fundgegenstande nach Jahresfrist auf
den Finder bezw . die Stadtgemeinde über.

Karlsruhe , den 6 . Februar 1919.
Bezirksamt. — Polizeidirrttio». O .--2 . 43,

In das Handelsregister B Band II O .-Z . 53 ist zur' "" Seneca . Eisengießerei , Gesellschaft mit
c Haftung , Karlsruhe - Mühlburg , einge-

tragen : Die Vertretungsbefugnis des Geschäfts-

Firma
beschränkter
mhrerS Franz Zink ist beendet ; an dessen Stelle ist
Fabrikant Albert Krämer in Haslach i. K. als Ge -
lchaftsführer bestellt.

Karlsruhe , den 13. Februar 1919.
_ Badisches Amtsgericht B ».

In daS Handelsregister B Band I O .-Z . 84 ist zur
5 >rma Dampfziegelei Neck , Waibel & Sie ., Ge-
ellschaft mit beschränkter Haftung , Karlsruhe , ein-

petrageu : Die Liquidation ist beendet ; die Firma
ist erloschen .

Karlsruhe , den 13. Februar 1919.
Badisches Amtsgericht B s .

Fn das Ha ndelsregister A ist eingetragen :
Zu Band 1 O . »Z . 340 zur Firma B . Albert

Tensi Nachfolger . Jnh . Otto Tensi , Karlsruhe :Die Firma ist geändert in B . Albert Tensi
Nachfolger , Ii,h . Franz Tensi . Einzelkaufmann :
Franz Tensi , Kaufmann , Karlsruhe .

Zu Band V O .-Z . 232 :
' Firma und Sitz : Otto

Brückner , Karlsruhe . Einzelkaufmann : Otto
Brückner , Kaufmann , Karlsruhe . tEisemvaren -
handlung .)

O . -Z . 233 : Firma und Sitz : Ingenieurbüro für
Elektrotechnik Gloor & Avvel , Karlsruhe . Per¬
sönlich haftende Gesellschafter : Friedrich Gloor
und Karl Avvel , beide Ingenieure , Karlsruhe .Offene Handelsgesellschaft . Die Gesellschaft hat am
1. Januar 1919 begonnen .

O . -Z . 234 : Firma und Sitz : Ferdinand Fell -
Hauer jr . , Karlsruhe . Einzelkaufmann : Ferdi -
nand Fellhauerjr . ,Küfer,Karlsruhe . tWein »
und Brantweinhandlung . )

O . -Z . 23V : Firma und Sitz : Süddeutsche Elek-
trizitäts - Gesellschaft Karlsruhe Karrer & Henn ,Karlsruhe . Persönlich haftende Gesellschafter :Karl Karrer , Kaufmann , Karlsruhe und Lud -
wig Henn , Ingenieur daselbst . Offene Handels
gesellschaft . Die Gesellschaft hat am 13 . Februar
1919 begonnen . Die Vertretung der Gesellschafterfolgt durch die beidenGefellschaktergemeinschaftlich .

Karlsruhe , den IS . Februar 1919.
BadischeS Amtsgericht B z .

MsWve von MllNmn an MMlner.
Leute, die im linksrheinischen Gebiet beheimatet

und dortbin von ihrem Truppenteil mit militärischen

zer Wehrleute in den Sammelstellen — soweit mit
militärischen Bekleidungsstücken entlassen — an die
Grenz -Bezirkskommandos Lörrach und Stockach.

Reisen zur Erlanciuna von Zivilkleidern zu an-
deren Stellen — Generalkommandos oder sogar nach
Berlin — sind zwecklos.

Generalkommando XIV . A .- K.
Der Ebes des Stabes :
G u d o w i u s . Mafor .

Lanbesausschuß badischer Eoldatenrüte :
I . V . : Sieawarth .

„Entlassunftsanzug".
Das Krieasministerium bat ietzt auch ein Merk-

blatt über EntlaffunaSanziiae herauSaeaeben.
Darnach steht , wie bereits bekannt oeaeben, nur

den seit dem S. November 1918 entlassenen Unteroffi-
zieren und Mannschaften ein EntlassungSanzua zu .
Die unentgeltlich: Ueberlassung von EntlassungS-
anzüaen ist eine Maßnahme , die den ietzt zur Ent -
lassung kommenden bei dem Mangel an Beklei -
dungsstücken und Stoffen den Uebergana in den bür -
aerlicken Beruf erleichtern soll. Öärten . die die
Zeitsestsetzung mit sich bringt , werden dadurch gemil-
dert . daß die Kommunalverbände als ausführende
Stellen der Reichsbekleidungsstelle vor dem 9 . No¬
vember 1918 Entlassenen, die bedürftig sind ,
zu aerinaen Preisen einen Anzug überlassen. Die
Dienststellen, die solche Anträge aus Ueberlassung
eines bürgerlichen Anzuges oder Mantels zu aerin -
aen Preisen entgegennehmen, müssen die vor dem
9. November 1918 Entlassenen über die Regelung
der Versorgung belehren. Die Stellen , die die Be -
dürktigkeitsbescheinigungen ausstellen und die Be-
kleidunasstücke aeaen Bezahlung abgeben, sind im
allgemeinen die Ortsbehörden .

Der EntlassunaSanzua ist nach dem genannten
Merkblatt in getragenen Stücken von zwei fünftel
Tragewert zuständig. An Stelle des EntlassungS-
anzugs kann auf Wunsch oder beim Mangel an
Stücken des Entlassunasanzuaes der Geldwert da¬
für erstattet werden : er beträgt für den vollständigen
Anzug 93.88 Jt . Die Gewährung eines höheren
Betrages ist bei der Finanzlage des Reiches leider
nicht möglich.

Es wird erneut bekannt gegeben , daß für di« Be-
friedigung der gesetzlichen Ansprüche der Entlassenen
die zuständigen BezirkSkommandoS allein verant -
wortlich sind : in dem vom Leinde besetzten Gebiet die
. Versoraunasstellen " .

Wenn iemand glaubt , nicht richtig abgefunden zu
sein oder seine Abfindung zurückaesiVlt worden ist,
so kann er seine Ansprüche bei dem für seinen Auf-
enthaltSort zuständigen Bezirkskommando mündlich
oder schriftlich geltend machen , wobei der Militärpaß
oder Entlassunasschein oder sonstige von der entlas-
senden Dienststelle ausgestellten Anerkenntnisse vor-
»ulegen sind .

Den seit einiger Zeit erscheinenden Bekannt-
mackungen in der Presse über Entlassungsanzüge
wird immer noch nicht die richtige Aufmerksamkeit
geschenkt.

Wer solche Anordnungen von DeHörden , die sich den
Ueberblick über die Gesamtlage nach bestem Gewis¬
sen verschaffen , unbeachtet läßt , oder gar ihnen ent-
gegen zu arbeiten versucht , schädigt die Allgemeinheit.

DaS Generalkommando empfiehlt daher dringend,
die in den Bekanntmachungen aeaebenen Richtlinien
zu beachten .

Bon feiten d°s Generalkommando? :
Der Chef des Stabes :
G u d o w i u s . Major .

Der LandcSauSschuß badische» Eoldatenrüte :
I . V . : Sievwartb .

Mittwoch , den lv . Februar 1010, nachmittags
1 Uhr , w .' rde ich in Karlsruhe , Aaiser -Allee 12:: ,
gegen vare Zahlung im Auftrage öffentlich
versteigen » :

1 Badeeinrichtung ( Baillantofen m . Wanne ),
1 P ?trolenmofen , 2 Petroleumlamven mit
Petroleum , 1 Gaslllfier , 1 cleltr . Lüfter mit
Glasstäbcn . 1 Ei? schrank , 2 kl . Tische, 3 Oel -
gemkilde, 1 gr . Smyrnatevvich , 1 gr . Wcin -
schrank , 1 gr . Kellerschaft, 30 Flaschen einge -
machte Bohnen , Küchengeräte , Porzellan und
GlaSwaren und sonst verschiedener Hausrat .

Karlsruhe , den 16 . Februar 1919.
Hubcr , Gerichtsvollzieher.

IM -UMkWW MM !
Mittwoch , de« 1» . Februar 1919 , abends 6 Uhr

große Versammlung
Karlsruhe im Iriedrichshof (Garkenfaal ).

Erscheint vollzählig , es gilt die Wahrung Eurer Interessen.

Bund der Seulsch-Seslerrelcher
itt Württemberg , Baden und Hoheuzollern .

Freiwilligc G ruudstürksverstei .qeruug .
R.P .T. Nr . 73. Auf Antrag der Erben der Land-

Wirt Jakob Friedrich Leßle Witwe. Berta geb .
Heim in Karlsruhe -Rintheim , versteigert das unter -
zeichnete Notariat am
Freitag , den St . Februar ISIS , nachmittags 2 Uhr ,
in seinem Amtszimmer in Karlsruhe . Stefanien -
strage 5, Z. Stock , Zimmer 36 die Grundstücke :

a . Gemarkung Karlsruhe -Rintheim :
Grundbuch Karlsruhe , Band ti Heft 10:

Lab.-Nr . 126TO, 5 a 32 qm Hosreite, Haupt -
itraße iL 10000 M

2 a 52 qm HauSgarten
zus . 7 a 84 qm . Auf der Hof¬reite steht ein einstöckiges

Wohnhaus mit Holz- und
Eisenbalkenkeller, Scheuer u.
Stallung mit Eisenbalken»
keller nebst Schweineställen.

Lgb .-Nr . 12737, 10 a 15 qm Wiese. Gewann
Oberruth 630 M

Lgb .-Nr . 127W, 15 a 51 qm Wiese, Gewann
Oberruth 350 M

Lgb .-Nr . 13452, 14 a 35 qm Ackerland , Ge¬
wann Brohrain 4300 M

Lgb .-Nr . 12060, 13 a 55 gm Wiese, Gewann
Untere Ochsenweide 2000 M

Lgb .-Nr . 12015, 9 a 60 qm Wiese, Gewann
Mittlere Ochsenweide 1400 M

Lgb .-Nr . 12702, 1 a 84 qm Wiese, Gewann
Oberruih 110 Jll

Lgb .-Nr. 127L1 , 3 a U8 qm Wiese, Gewann
Oberruth 220 M

Lgb .-Nr . 13 226, 15 a Uoqm Ackerland , 2 . Ge¬
wann auf die Stratze 1200M

Lgb . -Nr . 13073, 2 a 84 qm Ackerland , Ge- '
wann Kirchenpiad 280 M

Lgb .-Nr . 13109, 16 a 20 qm Ackerland , Ge¬
wann Kirchenpfad 1900 M

b. tSetnarkting Hagsfeld :
Grundbuch Band Iii Heft 60 :

Lgb .-Nr . 2485. 10 a 12 qm Ackerland . Blöße 660 M
DaS Notariat erteilt kostenfrei mündlich jede

weitere Auskunft .
Karlsruhe , den 10 . Februar ISIS.

BadischeS Notariat I .
Am Dienstag , den 1 « . und Mittwoch ,

den 19 . Februar , jeweils 8 .30 Uhr vor¬
mittags , setzt die San ^ Abtl. Nr. 14 aus dem
Fußballplatz Germania zu Durlach ihre

vkiileizmiz inMWWn
5MUS -UMW

fort.

Nutzholz -Persteigernng.
DaS Gr »hl». Hofforft- und Iaadamt Karlsruhe der-

steigert am Mittwoch, 26. Februar l. I ., früh 9 Uhr ,
auf dem Rathaus in Hagskeld:

1 . aus dem Hutbezirt des Hilfshüters Karl
Hek III in Gzgenstein: 20 Eichen, 226 Forlen ,
2 Rotbuchen , 3 Hainbuchen, 1 Esche, etwa 55
Stzr Eichen - und 76 Ster Hainbuckennubbolz:

2 . aus dem Hutbezirk des Hofjägers Müller im
SclialterbauS : 32 Eichen . 353 Forlen . 1 Hain-
buche, etwa 12 Ster Eichennubbolz:

3 . aus dem Hutbezirk des Hoftägers Pfattheicker
im Iäaerbaus : etwa 32 Ster Eichennuizholz :

4. aus Grokb ^ Bannwald iForstwart Bauer , kiir -
fei 2 dabier) 2 Eichen und etwa 3 Ster Eichen -
nudholz.

Auszüge wollen beim Hofforst- und Iaadamt
Karlsruhe erhobe n werden.

kommunalverband Karlsruhe Sladl
Höchst- und Richtpreise

gültig in der ,Sett vom 17. Februar bis 23 . Februar
1919 einschließlich für die Stadt Karlsruhe und die

Gemeinden des Amtsbezirks Karlsruhe
tziemuie :

Rosenkohl . . .
Winterkohl . . .
Rotkraut . . . .
Weißkraut . . .
Wiriing . . . .
Spinat
Schwarzwurzeln .
Speisemöhren . rot
Speisemöhr ., gelb
Karotten , runde

und lange . .
Rüben , rot . . .
Rüben , weiß . .

Psund
90
20»
40
25
25

130
18
15
25
18*
6

lSemüie :
Bodenkohlrabi .
Endiviensalat .
Feldsalat . .
« ellerie . . .
Lauch . . . .
Meerrettich . .
Rettich . . . .

Pfuxt
8

Stück
12- 25

Pwnd
100
60
40

60- 90
Stick

3- 15
Pfund

00
33
16

Zwiebeln . . . .
Sauerkraut . . .
Eingemach.Rüben

An allen .iS««cit , sowohl auf de« Märkten wie
in iiimtli !»e« i' ctf r >fs telle « . ütto die Äreike
in de itli -> sichtbarer auf feitein Material
anzubringen .

Das Zurückhalten angeblich verkaufter Waren ist
verboten. Jede Ware , die auf dem Wochenmarkte ist.
muß von Beginn und während der ganzen Dauer
vesielben im Kleinen an jedermann abgegeben werden.

Die mit einem Stent Vers ebenen Preise sind
Höchstvreise .

Karlsrube . den 14. Februar 1919.
iVreiövrnfnngsilclle für Marktw are «.

| Zu eiiiem Anfänger (Abenü ) Kurs in Spanisch
sowie für einen Kursus für Fortgeschrittene |

werden noch einige Teilnehmer gesucht
Privai -Hanüeisschuie Merkur

Karlsruhe , Karlstraße 13 .

AchMs-MMm .
Herr Adolf G e n t e r .

Techniker , hier . Boeckb »
strake 40. hat den An »
trag gestellt , sein abhan-
den aekommeneS Spar -
buch I ît . ? Nr . 80g mit
einer Einlage von 625 JH
87 A . inzwischen durch
Zinsgutschrift anaewach-
fen auf 645 M 21 A . für
kraftlos zu erklären .

D ?r Inhaber des ge-
nannten Buches wird
hiermit aufgefordert , sol-
cheS binnen eines Mo-
nats bei der unterzeich-
neten Stelle vorzulegen
und seine Ansprüch ? ael-
tend zu machen , widriaen-
falls die KraftloSerklä-
runa des Buches erfolgen
wird.

Karlsruhe , den 14. Fe-
bruar 1919.

Städt . Svarkassenamt .

MrsiimMU
slew « (SM-. AI !-

llei» oier «ml .)
Die Lieferung von rund

1650 t Gestücksteinzn zur
Strakenuntcrbaltuna soll
in öffentlichem Wettbe-
werb veraeben werden.

Schriftliche Angebote
sind verschlossen und mit
entsprechender Ausschritt
verseben bis spätestens
Freitaa . 28 . Febr . d . A.

vormittaas lv Ubr .beim Tiefbauamt einzu-
reichen , wo die Bedinaun -
aen zur Einsicht auslie-
aen und die zu verwen-
denden Anaebotskormu-
lare abgegeben werden.
Karlsruhe . 14 . Febr . 1V1V .

Stadt . Tiefbauamt .

klefmilll
». @MtMlteln .

Di : Lieferuna von 2500
lfd . w Granitbordsteinen
soll in öffentlichem Weit
bewerb vergeben werden.
Schriftliche Angebote sind
verschlossen und mit ent
sprechender Aufschritt spä
t :stens

Donnerstag . 27. Prtbt.
ds. Is .. vorm. 10 Nbr .

beim Tiefbauamt einzu>
reichen , wo die Bedin-
aungen zur Einsicht auf-
liegen und die zu ver-
wendenden AngebotSfor-
mulare abaeaeben wer-
den .
Karlsruhe . 14 . Febr . 191S.

Stildt . Tiefbauamt .

NSWll -IWMISlI «.
Die Gemeinde Graben

verpachtet am Montag ,
den 24 . d . M . , nachm . 2
llbr . im Rathaus ihre 2
Gemeindemühlen im We -
ae öffentlicher Versteige-
runa auf sechs Jahre :
Georg, 1919—1925.

a . Eine Mühle mit 3
Mahl - und 1 Schälaang .
Scbwingmühle u. Säg ?»
mühle.

d . Eine Mühle mit 4
Mahlaängen . 1 Schäl-
gana u . Schwingmühle,
ie Wohn- u . Oekonomie -
aebände. Gemüse- und
Grasaarten .

Auswärtige Steigerer
haben sich über ZahIungS-
fähiak ?it durch amtlich be-
alaubiate Zeuanilse aus -
Zuweisen .

Die näheren Bedinaun -
gen könn ?n beim Ge-
meinderat eingesehen wer-
den

Der Gemeinderat :
S ü k .

Krank ,

Sil
Wobnuna von 4 geräu¬

migen. bellen Zimmern
m . Alkov u. übl. Zubehör.
Lessingstr . 11 . a . 1 . Abril.
?u vermieten . Näheres
im 3 .

3 Zimmerwolinnna mit
Znbebör. Sinterhaus . Fa -
sanenstr. 17. auf 1. April
zu vermieten . Zu erfrag .
Durlacher Allee 64. 2. St .

^ aden
zu vermiete«.

Aarlstraße 25 ist ei»
schöner Laden , für jedes
Geiclmst geeignet , auf 1.
April billig zu vermieten .
Zu erfragen bei

Ott» Lochman«.
Schöner

Laden
mit Zimmer u. Küche zu
vermieten :

Werdervlah 34 , 2 . St .
Leovoldstr . 2 lEcke Kai-

fervlabl ist
Laven

m . Kellerraum a. 1. April
zu vermieten . Näheres
daselbst im 3 . Stock.
Mm mit 2 senilem
vass. f. Zigarrengesch.. in
zentral . Lage der Kaiser-
strafte ver 1 . Juli zu ver-
mieten. Angebote unter
Nr . 7862 inS Tagblatt -
büro erbeten.

Ein kl. Mansardenzim -
mer zu vermieten :

Kaiser- Allee 01 im Lad .
Hübsch möbl . Limmer

an nur sol. Herrn zu ver-
miet. : Kavellenstr. 56 ».
l . Stock , rechts .
W»bn- « . Schlafzimmer,
aut möbl.. a . fof . zu ver-
mieten. Angebote unter
Nr . 7852 ins Taablatt -
büro erbeten.

Zu vermieten ein klei-
nes . möbl. Zimmer mit
Kocbaeleaenbeit an ein
junges Arbeiterehevaar
ohne Kinder : Eifenlobr-
strake 29 . 1 . Stock.

An besseren Herrn od .
Dame kann aut möblier-
tes Schlafzimmer , eventl.
mit Salon in gutem
Hause in zentraler Lage
abaeaeben werden. An-
geböte unter Nr . 7900 ins
Taablattbüro erbeten.

Pensionär sucht auf
1 . Juli Wobn. v. 1 Zim¬
mer ». Küche , evtl. auch
2 Zimmer . Anaeb. unter
Nr . 7865 ins Taablattb .

Kleine, ruhiae Familie
sucht

2—4 Z .- Wobnung.
Angebote unter Nr . 7S49
in« Taablattbüro erbete

Suche aus t . Äpril , Mal .
Juni oder knli für kleine
Familie <2 Personen ) e.
3 eventl. auch 4 Limmer -
Wohnung. Angebote nntcr
Nr . 7630 ins Taablattbüro .

Eine Wohnung von Z
oder 4 Zimmern m . Zu-
bebör in autem Sause
wird v . 2 ruhig . Perso-
nen . wenn möal. in der
Westst . v . 1 . Juli aes . An¬
gebote unter Nr . 7857 ins
Taablattbüro erbeten.

Suche in Karlsruhe od .Durlach eine 2 bis 4 Zim-
merwobnnna z . 1 . April
lKüche . Mansarde u. Zu-
fc-fiörl , wenn möal. Süd¬
seite . für 2 Personen .Mutter und Sobn . An -
aebote an Frau Sauvt -
mann Waldschmidt in
Sinnen . Amt Durlach.

Kiljellie Illme
lKrieaswitwe ) sucht schöne
moderne 3 Zimmerwob»
nuna in guter Lage. An-
aebote unter Nr . 7634 ins
Taablattbüro erbeten.Taablattbüro
6 Zimmer -Mitling
Einzelhaus oder schöne
Etage , elektr. Licht . Bad,Nebenräume in guter
Westgegend auf April od.früher von

Hochfchulvrofessor
aes . Auss. Angebote un-
bedingt mit Preis unter
Nr . 7574 ins Taablattbüro .

100 wiark
für Bemühuna bei Kon -
traktabschl .. wer kinderl.
Ehepaar lDauerinieter .
Staatsbeamterl neuzeit¬
liche 4 Z.-Wohnuna in
sonniaer . möglichst freier
Lage mit elektt. Licht.
Gas . Bad auf 1 . Juli ,
evtl . früher oder sväter
nackweist . Angebote mit
Pceisanaabe unter Nr .
7848 ,ns Toolilnttfi erb.

Werkstatt
für Schreinerei sofort »u
mieten gesucht von Huber,
Auaanenitrak« 24 .

e r k st a t t
mit Einfahrt sofort zu
mieten aesucht . GeH . An -
aebote unter Nr . 7891 ins

— Werkstatt . —
Kleinere m . Einfahrt V.

1 . April zu mieten aes.
Angebote unter Nr . 7812
ins Tagblattbüro erbeten.
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famif ». twttiw
läctift Personen - u . Güterbabnhof . zirka 700 qin , bell

hoch , nebst Büros , Toreinfahrt und grobem Hof
°uf AvrtI 1913 ah vermieten , äfnueboic unter

7659 ins Tagblattbüro erbeten .

Wohnung

zu misten gesucht .
i „Eine moderne 5—6 Zimmerwobuuug auf den
^ tf .ili d Js . zu mieten jefiid &i

Angebote unter Nr . 7860 mS Taablattbüro erb .

umm geWt .
Suche für sofort oder 1 . Avril einen Lager -

räum von ca . 200 qm zu mieten . Angebote unter
Nr . 7859 ins Taablattbüro erbeten .

Werkstätte ,
u . geräumig . :vent.
Laden, ver Auli , u

gesucht. Ana. unt .
% 7873 ins Taablattb .

Lagecraom .
jjflflefähr BO qw , für 1 .
r' til nefudüt. Angebote
M -r Nr. 7831 ins Tag.

fi ro erb ? ten .
Lagerräume ,

pokere Werkstätten usw ..
^ lche sich,UIN Einlaaeru

Möbeln eignen. sofort
mieten gesucht . An »

Kbot : unter Nr . 7897 ij :8
^ gblattbüro erbeten.

. Akademiker sucht sofort
? !*&.. out möbl . Zimmer

Müblb . Tor oder
F Weststadt . Anaeb . unt .
«l^ 7885 ins Taablattb .
^.^ olider . gebild . Herr
Wunsch » i . Mär , frdl.
Jr' l Äimmer b . ruh . ^ a.
7^ ? ' Ana. u. Nr.

®ut möbl . Zimmer ,■iBenieri mögl. m . Se -
, ?r» teina. . wird v . .Herrn

fof . ges. Oststadt be-
7c^ uqt . Anaeb. unt . Nr.

in « 3-rrahratt6 . erb.
v. 15 J ( Belohnung
J "ii. welcher mir 2 Kim -
? et . möbl . od. unmöbL
«S anständig. Saufe , am
^ rdervl . od . Näbe. nach-
,^ ft. Anaeb. unter Nr.
^ . ins Taablattb . erb .

Elegant möblierte?

oder schönes
* in» mit Walter

mieten gesucht . An -
> °°te unter Nr . 7882 ins
Mllattlniro erbeten
teatn
tu ?Uln sofortig:n Eintritt
tin. Kur perfekte tüch -

Taillen- , Rock- und' ^Arbeiterinnen.
Geschw. Traub .

^ &efrclilrafre 23.

PerfektemwM
sofort gesucht.

| W & Sil«
" fett und Metalle

« teinstrage 25.

«^. Gewissenhafte

vftegerin
Sv, *- Mär , für ältere

gesucht,
w ." Uttner . Durlach.

e n st r a k e IS .

«lochm .
1 . Mär , oder ftü -

feiora $ e ich solides , flei-
«trifLHaddien , das bür-
jL 1® locken kann und

®Qrbcit übernimmt .
v »tatt E. Moninger.

Cpfi küfte 17 . -2 . Stock .
vchin - Gesuch .

W '
mP'i® bürgerl. Haus-

?tbi.n7f;
ti ) aus 1 . März ein

»ich. Mädchcn ge -
chen

' ,.^ selbständig lo-
u . sich mit dem

?>ii teil:. Nur solche
le

'
tt tl !l n Zeugnissen n» I»

ÖfrQi ^ . vorstellen . Zu
TaabsaiÄür^ .

I5 [ fle sign
foct offlf 6 Kü -be f°-

— Sskaitofte 184.
feiner \ "^ e-r®e ' ratuna
• SJöra • ™ ' ucke auf

«ut »» ' n Madchen , das
fjauaiS " und etwas

« Ä 1 verricht . kann .v « «ifetstr . 191 , 3. St .

Auverläsüaes Mädchen
das kochen kann auf 1.
Mär , bei hohem Lohn
aef. : Waldstr. 65 tLud-
winsvlabl

Ein,elne Dame sucht
auf 1 . Mär , cmt emvfob -
lenes Dienstmädchen, evt .
Aushilfe. NäbereS im
Taablattbüro .

Ein aut empfohlenes
Mädchen für Küche und
.Hausarbeit auf 1 . Mär ,
oder sväter gesucht :

Matbvstr . 40 . Dorf
Tücht. . im SauSbalt u.

Küche aut bewand. Mäd-
chen kür klein . Haushalt
gesucht . Leichte , aut be -
, ablte Stellung . Vorst.
Sonntaasvl ad 8 b . KiNliS .

BraveS. ehrliches Mäd-
chen findet gute Stelle
als Alleinmädchen in
einem Haushalt von drei
Verf. Lohn 4ö M monatl .
3ii erkraa . im Taablattb .

Suche auf 1 . Mär , oh .
fväter für meinen Privat -
Haushalt tüchtiges erfah¬
renes Mädchen mit (tuten
Zeugnissen. Krau Luise
Ziealer . K.aiserbos. Markt -
ML

Junge ? Mädchen .
das sich willig allen bäuS«
lichen Arbeit, unter,iebt .
auf sofort od . fväter ae-
sucht.

Weinvandlung Donner .
Zäbrinaerstr . 40 . v.

Ein braves , fleißiges
Mädchen , welch, aut bür-
aerlich kochen kann und
Hausarbeit mit über-
nimmt , findet in kleinem
Hauskialt auf 1. Mär ,
gute Stelle :

Kaiserstr . L1S . 8 . St .
Ein gewandtes und

pünktliches Zimmermäd -
chen . das im Nähen . Bü -
aeln und Servieren ver-
keki ist. wird auf 1. Mär ,
aesucht . Nur solche , die
Zeugnisse aus guten Häu-
sern aufweisen können ,
wollen sich melden:

Gartenstrakie 43.
Tüchtiges Zimmermäd¬

chen . das auch etwas Er -
fabruna im Kochen bat.
schon in guten Säufern
in Stellung war und
hierüber gute Zeugnisse
aufzuweisen hat . aus I .
Mär , od . svät. in kl . f.
ftam . nach Kreibura aef .
N55 Mo ' wr , 1fi . 3 . (wt . . I

Kleikiiaes Mädchen für
in die Küche , um Gemüse
richten skein Geschirr spü -
l?n) und ein iüngeres
braves Mädchen , um
Anlernen im Büffet auf
1 . Mär , gesucht .

Wilh. Zirgler ,
Kaiferbof — Karlsruhe .^ ?ar ?tvlab .

Mädchen
für alle Hausarbeiten ,v
kleiner Familie gesucht :

Vachstr . 30 . 3 . Stock.

^Tücht .Alleinmädcben t
g das selbständig kochen J

kann und die Haus -
arbeit versteht , so-

, fort aesucht.
AmStadtgarteuzil .

! Nk. MiWWev .
das kochen kann auf sof.
aes. Näheres bis 2 Uhr
u. von 4 Ubr an . Beiert -
Weimer Allee 26 . varterre .
M !lM 11 (1)80.
das kl . Haush . im Kochen
usw . selbständig vorstehen
kann, sofort oder fväter
bei hohem Lohn gesucht :
Karl -Krizdrichstrake 6 im
9aden

Mädchen ,
das gut bürgerlich kochen
kann, für sogleich oder
sväter gesucht . Ebenso ein
Mädchen für Hausarbeit
als Aushilfe für sofort.
Näheres

Hyfkond ^torei Naael.
M a l d st r (i ft f 43.

Gesucht
sofort füt hier und auswärts gutem ? fohlene

AÄ « . WWWw . A « ei - Md

WMWl . AKmNche » <mi*
WelWlkiiiz .

Zeugnisse und Photogr . an :

WZ .WKSM . WWW .
Fachabteiluna

für daS Hotel » und WirtfwaftSaewerbe ,
! Zähriugerstrakze WlErdges ob »- Kern vr4961

Vertreter sesucdt .
Ich suche einen tücntigen Herrn oder

Dame für den Verkauf meiner
eichen geschnitzten Möbeln

(Blldbaaerarbelt )
in flämisch, barock und altdeutschem Stil,
Herrenzimmer, Speisezimmer,

Schlafzimmer nid Köchen.
Interessenten , welche über ca. 20000 Mk.

zur Verfügung haben u. selbst Lager halsen
können , bel .eoen ihre Adresse unter Nr. 7755
im Taablattbüro einzureichen .

Outer Verdienst und großer Umsatz in
Aussicht.

Jüngeres orbentL Mäd¬
chen für alle Hausarbeit
bis 1 . Mär , in Bäckerei
aesucht :

Waldhornftrake 51.
Ein tüchtiges

für Küche und Haushalt
aeaen gute Bezahlung für
sofort aesucht :

Krienstr. 6g, paxt,
Suche , ur Mithilfe in

kl . Haushalt bess .. , uver-
läffiae Krau ( evtl . Krie-
aerwitwe ) v. morgens 8
bis 1 Ubr . Arbeitsstelle
Nähe Mühlburger Tor.
Zu erfr . Kurvenstr. 1 III ,
rechts

Rrau oder Mädchen .
tägl . L—3 Stunden aes. :

Sändelstr . 2 . 3 . St . . r.
MonatSfrau .

saubere, gründl .. sür mor-
aens 2 Stunden gesucht.
Weib. Sirfchftr. 142. Vor-
Kellen l. i« 2 Ubr.

M « WS
sofort gesucht :
Wandcr . 5?rIrdrichSVl. 4.

— Gesucht —
ordentl. s? rau . allwöchentl.
einen Taa , . Putzen und
Kleinwaschen. Karl -Wil-
belmstr. IS. 1 . Stock.

Männlich
Geübter

Klavierspieler
ist noch einige Abend : in
der Woche frei . Zu er»
fragen im Tagblattbüro .

Rührige Personen so-
fort aefucht . Diefelben
können durch Verkauf
eines stark begehrten Ar-
tikels lK .-Seise . Wasch-
vulverl an Private viel
Geld verdienen. Angeb.
u . Nr . 7895 i . Taablattb
Laufjunge oder Mädchen
stadtkundig u. , uverlässig.
kann eintreten im Pud -
aeschäst

Marie Schavke .
Kriedrichsvlat, 2.

» lige WaieiM
sucht Stellung , gleich wel -
cher Branche, v. 1 . Mär, .
Gefl. Anaeb. unter Nr.
78k>3 ins Taablattb . erb .

Bei welcher Schneiderin
könnte Kräul . das Klei-
dermachen aründlich er-
lernen ? Angeb . unt . Nr.
7871 ins Taablattb . erb.

SeMftiiiieiß
tüchtig , solid , welches län-
aere Jahre in größeren
Geschäft , tätig war , sucht
Stellung für bier oder
auswärts . Gefl . Ange-
k'ote unter Nr . 7893 ins
Taablattbüro erbeten.

Erfabrener Küfer in
Hol, - u . Kellerarbeit sucht
Stellung , dauernd oder
einige Tage in der Woche.
Angebote unter Nr . 7878
ins Tagblattbüro erbeten.

Na . Mann . 30 Jahre
alt . sucht als Hausdiener
oder Kassenbote Stellung :
war 7 Jahr : Soldat .
Kaution kann gestellt
werden. Angeb . unt . Nr.
7875 in ? Taablattb . erb.

Suche für meinen IS-
iäbrigen Sohn , u Ostern
Stelle als Lehrling in
nur gutem EngroS-Ge-
fchäft . Gefl. Ana. u. Nr .
7894_ irig_ Tagblattb . erh .

Kavellenstr. 5g » . 1. St ..
rechts , wird Arbeit , um
Bilsen angenommen.

SWWWll
emvfieblt sich in seiner
Maßarbeit sowie Sohlen
u . Kleck bei schnellster Be-
d ' fM ' ng Packst ^ , Y4 I

Achtung !
Wzgae ?n° s

" wagen wer -
den durch Selbstbeihilfe
und geübten Leuten aut
und billig ausgeführt .

Näheres Adam Werte ,
Goetbestr . 21 , 4 . St .

/erlomiu .Setiinditti
Verloren .

Der Kinder eines <nn
Sonntag vormittag ver-
loren gegangenen Vifi -
tenkartentäschch . m . Zwik-
ker u. Bargeld wird frdl.
gebeten, das?. Sofien »
str. 158 IV , ab,ugeben.
Belol'nuna , uaestchert .

Brieftasche ,
dunkelgrün. Leder, am
14 . d . M . im Stadtgarten .
Eisbabn . verloren . In -
halt : Militärvaviere auf
den Namen V,w . Svecht
und Geld. Ab,ug . aeaen
Belohnung auf dem
Fundbüro .

Abbanden gekommen
schwar,feid. Schirm mit
Goldknovf SamSt . abend
in der Aufführung „Die
Schövfung" in der ffest-
Halle — obere Galerie ,
linke Seite . Da teueres
Andenk . , bittet man drin-
aend um Abgabe : Leo-
voldstrake 2 . 3. Stock.

jMricil - HEsiM
logenleurbQro Karlsruhs

Stadtabteilung
Kaiserstraße 180 .

Telephon 23.
Ausführen »1

, Revision
Instandsetzung' elcktr.

j Lieht- u. Kraftanlagen.
I Lieferung aller Betriebs-
I Materialien , Metalldraht -

lampon . Nitralampen,
Heizapparate nsw .

iascimeai. masis.
£&3ii IM

KaiscrstraMe 209.

Dienstmädchen
sofort gesucht :

Zäbrinaeritr . 37 . 1. St .

Gebild . Jrüulein
35 Aabre , ev . , aus sehr guter Familie , erfahr . >
m Küche und HauShalt , praktisch rnb sparsam , Ialt . Herin od . Dame . Angeb . unter •Nr . 7866 trtä Tagblattbllro erbeten .

1

Verkäufe '

Hausverkauf .
Em aut rentables Ge-

fckmftSbaus mit Werkstatt,
breiter Einfahrt u. Hin-
terhaus aus freier Hand
preiswert , u Verl. Ang .
u . Nr . 7858 i . Taablaw, .

Hanß Berkauf.
Wohnhaus , mafsiv ge-

baut , bei d . BernbarduS -
kirche. enthalt . 1 Wohn,
v . 6 Zimmern m . 2 Bal -
konen , Küchenver . . Bad :
ferner 8 Wobnungen , u
3 Zimm . . teilw. m . Balk..
Küchenveranda usw . sof.
vreiswert , u verkaufen.
Näh. Durlacher Allee 28 .
3 Swck in Karlsruhe .

^ ans . 3it . / m .Gart . , i>ei
Güterbhs .Durlach , bi ll .
verk . Angeb u . Ztr . 7730
ms Tagblattbüro erbeten .

hochherrschastliche Villa in
erster und südlicher Lage
der Stadt . 12 Zimmer ,
mit allen neu,eitlichen
Einrichtungen ausgestat -
tet, Ziergarten usw .. evt .
sofort be,iebbar .

zu verkaufen .
Zur Errichtg. einer Auto-
aaraae beaueme Zufahrt
vorhanden. Aeukerster
Breis 185 000 M . An¬
fragen unter O . S 456 an
Haasenste! » & Bogler,
A .-G .. Heidelberg, erb .

WiklilMigU .
Sebr rent . Zinsbaus .

Siidftadt . , u verk . Miete
0500 JL . Pr . 136 000 JL .
Kriegsanleihe wird in
Zahlung genommen. An-
geböte unter Nr . 7795 ins
Taablattbüro ^erbeten.
Bauplätze vrächt . Turm -
bergl . qm zu 12 M . Ang .
u . Nr . 7720 i . Taablattb .

1 Post. Moltondeckchen
im Ein,elverk . bill . ab,ug .
Kaiferstr . 69 . Möbslladen.

NchWiii -Tslm
bestehend aus : Umbau m.
Sckränkchen . Sofa mit
Gobelinbe,ua . 4 Stühle .
Brunkfchrank und Divlo»
matenfchreibtisch . ist , u
verkauf. : Stesanienstr . 28
(Eingang 1 . Tor bei der
Seminarstrake ^
wie SWWM -

und
SUsn - WliWU

wegen Weg,na preiswert
, u verkaufen : Kaiser-
Allee 123. 5 . St . An,us .
täglich ,wischen und
6 Ubr . Händler verbeten.n Uhr , .vandter verbeten.
Einige Betten ,
Waschkommoden. Nacht-
tisch«, Spiegel, Klein-
möbel usw . zu verkaufen .

Wilhelm Seiter ,
Sofienstrake S3 , parterre.

Hochfeine Polltergarni
tur . 9 teilig. Diwan mit
Paneel . Stüblz . Tische .
Sviegelschr. . 1 - u. 2tür .
Schränke, Garderobeschr..
kirschb.. Vertiko, aroker
Spiegel tlangl . Schreib-
tisch . Reformbett , prima
Nokhaare , eis. Kinder-
bett. Kückenschrank billig
, u verkaufen.

Schuster,
Au» und Verkauf von

Möbeln.
8.

iebr .;
1
B7 . m Tnsfh :

verk . b . Hintermayer ,
Zeltzieustrahe211 .

ipflcm
Horten Hltteocli , isMiiaiis 3 Blr

Katalog Nr. 312—435 :

Französische , holländische
und italienische Schule.

Außerhalb des Kataloges :

Einige alte Drucke und SonderMte.
sIS Kaiserstr. 80aNlQller & üräff Hauseingang ,

1 Treppe hoch .

Allgemeine Aeulenanflallzu Skullgarl I
Lebens - u . Rentenversichernugsvereiu a . Gegenseitigkeit . Gesr . I8Zd.

Lebensversicherung
unter Einschluß der Kriegsgefahr

nach neuen Tarifen und entgegenkommendsten Bedingungen .

Möbel
, u verkaufen : 1 runder
Tisch. 1 Nachttisch . 1 Kin-
derbettstatt.
Kaiserallee 61 . parterre .

5iür Liebhaber!
1 Kupferstich m . Rahm.

sColoss. Rom) , 1 Rauch -
serviceS aus Geweihstük -
ken sind billig , u verkf . :
Kaiserstr. 243 . S tb .. 1 . St .

?rür Schreiner,
g eiserne Pressen als

Kournierböcke geeignet , u
verkf . : Amalienstr . 25 a
im Pcipierladen.

Zu verkaufe« :
1 Akkord,ither mit 10V
Noten. 1 lein. Kaffeedecke,
seid. Blusen u. Bilder :
L^ e rderstr . 57. 2. St .. l.
tfe Email- Herd
sowie ein zu ver -
schwarzer kaufen .
Schützenstr . 53 . Stb . , v .

Ein schwar,er Rastatter
Herd ist billig , u v ?rkau-
sen . Blumenstr . 4 III ,
recht» , hinten im Gange.

2fl . acd . Glisbcrd. aro^e
Atelierstaffelei. Kon,ert -
, ither mit Noten , u verk. :
Lesstnastr . IS. 4 . Stock .
. . rnwäftsberd .guterh .,
Damenrad o . G . Spirit .-
lamve , I^»tern3 . insgiog .
m .Films u .Lichtb. , Samt -
Hut , neue Kinderschuhe
Gr . 21 , alle? fast neu , zu
verk. Händler verbeten .
Veilchen str

'
Ig , 2 . St . r

MWeiöelnOWLsAjne
Rundschiss . , u verkaufen:
S '̂ükenstr . k>8 . Sb . . vart .

Gute
starke *»w»}iuii | i*£»wv ,

nur 50 Atk . , zu verkaufen :
Jchätienstr . 53. Hth ., v .

z « . 4 ' Zimmer - halls
in schöner Lage

mit auf 1 . Juli ds . Js . freiwerdender modernen
4-3immerwob »ung zu verkaufen . Rente ca . 7000 M
Vermittler verbeten . Angebote unter Nr . 7861
inS Tagblattbüro erbeten

Siidftadt.
HanS mit größerem Laden — kann auch geteilt

werden — und Toreinfahrt , in bester, zentraler Lage
der Südstadt , ist zu verkaufen . Angebote unter
Nr . 7779 i ns Taablattbüro erbeten.

legen » img Oes s
zu verkaufen :

Büffet , Spiegelschrank , Flurgaderoben . Bücher-
schrank . Waschtiscq mit Marmorplatte , Spiegel -
aufsah , Vertiko , Tisch , Silberschränkcheu.
große Spiegel , Schreibtisch, Schlafzimmerein -
richtung , sonst verschied . Möbelstücke , sowie
Figuren . Porzellan , Leuchter. Uhren, kl. Oel-

gemälde jc. 2c .

Aenkam, Lammstmtze ö.
An » und Verkaufgefchäft .

(Saloneinrichtung , Mahagoni Rokoko mit
4 Stück Seidenvorhänge ).

KrcheMwn
sehr gutes Werk preiswert au verkaufen . Anfragen
bei Schmitt - Ekert , DurlaÄer Wee 64/ 2. Stock,

i <Büro . Televiion 124.

Motorrad ,
3 PS ., Ia Gummi ,

verstellb . Riemenscheibe ,
betriebsfähig . , u verkf . :

LI , pgxt.
Nähmaschine sowie

Schreibmasch , bill . ab,ua .
Käbrinaerstr . 87 . Z.. St .

Herren - «. Damenkabr-
rad sowie Negistrierkasse
billig ab,uaeben :

Käbrinaerstr ? 37 . 1 . St .«abrinaerstr . 37 . 1 . ist .
Attill - ».
vr . ?? riedensaummi . , u
verk . Schützenstr. 53 . H .. v .

Dunkler Gebrockanzua.
Coutawav. neu, ist , u
verk . : Ublandstr. 5 . v art .

Pel , mit Muss lWasch -
bär > preiswert , u ver-
kaufen : Rudolfstr. 31 ,
£ l ' -iks .

Jeswan .
beinabe neu . sowie ein
Klavvsvortwaaen m . Dach
, u verkaufen : Klauvrecht-

21 . pqrt ?rre
Gut erb . Kinderwagen.

Br . Lv <M, , u verkaufen:
BrcthmLstr . 6 . 3 . Stock.

2 kleinere Pritschen
wagen für Ponv it. Sand -
wagen geeignet, sowie 2
kleinere Marktioagen bil»
lia , u verkaufen. Näh?-
IS.g ? Wm ?NsN . 15,

1 dreiarm . Lüster und
2 Lampen für Gas , u
verkaufen : Karlstr . 122
im L . Stock.

u. Karbidlicktapparat , u
«zxrk . : Hellmich . Krcu, -
nrafte 16.

teigleiteru ,
3 Stück ie 55 Sprossen,
beinabe neu . , u verkau-
fzn. Näher. Geibelstr. 12 ,
Hinterb .. 2 . Stock . Von L
bis 1 ! Ubr .

Dovvelwand. Tür . 1
Firmenschild , u verkauf. :
Werdervla «, Z4 . 2 . Stock .
Gut erhaltene SÄaukel»

badewanne , u verkaufen.
erfragen im Taa -

blattbüro .
Neuer Fenstermantel ,

seine Ausführung . Ma -
tradendrell s. 2 Matr .. 2
w . neue Herrenhemden s.
st. Figur . 1 Kvlinder u.
1 Haarsil,but . Wzite 58.
u . HerrenglacSbandschube
, u verkaufen. Ku er-
frnnen im Taablattbüro .

Ein schöner Sandstein
arabstein nebst Vinsas-
sung ist sofort billig , u
verkaufen. Anaeb. unter
Nr . 789» ins Taab lattb .

2 Kunstbilder. 2 Tuch«
iacken ineu >. 1 lang ., kar -
biaer Mantel fneu) . Bett-
tücher u . Bettbezüge u.
Servietten ,u verkaufen:
Akademi ?str . 53 . 4 . Stock.
Kinderwäfche

für neugeboren . Kind , u
~ £ -\ , r>5 II .

Aufgez . Kissen, schwarz. . . T3jFLeinen mit Kunstseide zu
verk. bei Hiutermaver .
Weldienstran « 21 I .
W - Z!M « er »
1 gr . Waschkeil, Friedens -
tvare : Wcrderstr . S .2. St .. r .

Blaue

AmeWwes
billig abzu
straße

Amalien -

1 B . neue D .-Stiefel
Nr . 40 , u verk. od . gegen
Nr . 41 umzutauschen. Ku

âa . im Taablattbüro .
achan-

Pelzmantel ,
a, . aus Seide gefüttert ,
Gr . 44/45 . wenig getr .,
für die Hälft : d . Wertes .

Preise von 750 JH. zu
verkaufen. Anaeb. unter
Nr . 7868 ins Tagblat !-
büro erbeten.

3V2 miönteIlele
dunkelblau, imprägniert .
, u verkaufen : Schüben-
strafte 67, 4 . Stock .
Ein neues grünes Samt -
ksstüm mit Hut , u ver -

Mfe ,56 ; .kaufen : Gerwigstr . 56
liSiMrtüe ,

fast neu , ti,ianrot -blond .
mit lanaen seidenweichen
Naturbaaren . aus Pri -
vatband , u verk . Anaeb.
unter Nr . 7892 ins Tag -
blattbüro ?rbeten .

Eleganter , neuer
Smoking auzug ,
aus Seide . , u verkaufen.
Näberes im Taablattb .

Eine solide steife und
eine Klavvschirmmü̂ e s.
Art .. Gr . 56 . beide feld -
arau . fast neu , , u verkf . :
Essenweinstr. 40 . H . . I .St .

2 schw . neue Röcke . Gr .
42—44 , u. 1 kl . schwarner
Ueberaanasbut vreiswert
ab,ug . od. gegen 2 Paar
aut erhaltene Vorbänge
, u vertauschen. Angebote
u . Nr . 7888 i . Tanbla tid.

Konfirmandenanzua .
neu . , u verk . Näh. Her-
renftr . 33 . Vordb. . 3 . St .

1 schw . Tbiffonbluse. 1
Waschbluse . 1 Paar Her-
renlackstiefel . 1 Paar
Schnürstiesel. Gr . 42,
Friedensware , und einige
Oberhemden und Kragen.
Gr . 38 . abzugeben. Ku
erkraa . im Taablattbüro .

Reue Leinentücher bill .
, u verkauf. Anaeb. unt .
Nr . 7890 ins Taablattb .

Herren -Gummifchnbe.
Gr . 43 . preisw . , u verk. :
? lNf?nstt . TO,

^
3 . Sii . X-

Fußball
lFriedensware ) ist,u ver -
kaufen od . umzutauschen
aeaen ein gebrauchtes
Fahrrad ohne Gummi .
Gefl . Angebote unter Nr .
7889 in« Taablattb . eWv
Ein Kleeacker

bei Müblburg , u ver-
pachten . Näheres Marie -
Nlerandra str lg . vart .

GanS , um Schlachten
,u verkaufen. Ku erfra -
aen iw Taghsattbüro

Ein Hahn u . 4 ig . Hühner
sowie ein großer Hasen-
stall , 2,40 m X 2,10 m , mit
g Abteilungen , sind billig
zu verkauf . Griinwinkel ,
Durmersheimeritratze IM
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Ausbau der Murgtal -Bahn . Wegen des Aus¬
baues der Murgtal -Bahn auf der Strecke von Rau -
münzach bis zur Lanidesgrenze nach dem Gesetze
vom 28. Mai 1900 ist der Sadtrat bei den beteiligten
Ministerien vorstellig geworden . Dabei bat er auch
die Bitte ausgesprochen , sie möchten wegen der
Fortsetzung des Bahn baues auf der Württemberg : -
schen Strecke ( bis Klosterreichen 'bach ) mit den zu-
ständigen württembergischen Stellen ins Bin - Hmcn
treten . Entsprechend der bereits ergangenen Ant -
wort des Ministeriums des Innern teilt nun auch
das Badische Verkehrs -Ministerium mit , daß die
Wiederaufnahme der Arbeiten für die noch offene
Strecke der Bahn zwischen Rauvtünzach und K ' oste?-
reichenbach von den beteiligten beiden RegierunIen
in Aussicht genommen sei . Der Bau des jo :i Basen
zu bauenden Teils der Murgtal - Bahn von Rau -
münzach kns zur LandeZgrenze sei durch dre Ab-
steckun« und Geländeerwerb în ? soweit vorbereitet ,
daß mit seiner Ausführung in Bälde begonnen wer -
den könne . Die nötigen Geldmittel würden bei der
Nationalversammlung angefordert werden Das
Württenrbergische Ministerium der auswärtigen An -
Gelegenheiten sVerkehrsabteilung ) habe im Namen
der provisorischen Regierung Württembergs zuge -
sichert, die Ausarbeitung der Einzelentwürfe für
den württemberzischen Teil der Bahn sosort wieder
in Angriff zu nehmen , die nötigen Geldmittel für
den Bahnbau flüssig zu machen und den Bau selbst
derart zu fördern , daß die Bahn ungefähr gle ch*

ritig mit der Bahn Brett « »—Kürnbach , an deren
Stellung Württemberg ein besonderes Interesse

habe , vollendet werde und womöglich auch aus den
gleichen Zeitpunkt wie jene eröffnet werden könne.
Der Stadtrat nimmt hiervon mit Befriedigung
Kenntnis .

Kriegsspetsuna . Infolge der zunehmenden
Teuerung der Lebensmittel und der Erhöhung der
Löhne sowie der Herstellungs - , Zufuhr - und Ver -
teilungSkosten ist in den letzten Monaten der unge¬
deckte Aufwand der von der Stadtverwaltung betrie -
denken Kriegsiüche derart ^ stiegen , daß eine aber -
malige Erhöhung des Preises der Kriegsspeisen nicht
zu umgchen ist. Zur Herbeisübrung einer tunlich¬
sten Ermäßigung dieses Aufwandes wird daher noch
dem Vorschlag der Kriegsspeisunss -Kommisfion be -
schloffen, die Preise für das aus der Krieasküche
gelieferte Essen mit Wirkung vom 26. d. Mts . an
wie folgt zu erhöhen : a ) Bei Abgabe des
Essens auf Marken SO Pfg . für das Liter
(bisher 40 Pfg . ) , b ) bei Abgabe auf Wochen¬
karten bei Entnahme von 1—3 Liter 45 Pfg .
(bisher 40 Pfg . ) , bei Entnahme von 4 und mehr
Liter 40 Pfg . (bisher W Pfg . ) für das Liter .

Erwerbslosenfiirforge . Der Stadtrat hat , von
der Ermächtigung in 8 10 Absatz 1 der Verordnung
des Reichsamts für die wirtichaftliche Demobil -
machunz vom 18. Nov . 1918 über die Erwerbslosen¬
fürsorge Gebrauch machend , bestimmt , daß alle Er -
werbslosen bis zum 20 . Lebensjahre verpflichtet
sind , an Lehrkursen der in der Verordnung vorge -
sehenen Art , insbesondere von Gewerbe - , Handels -
und Fortbildungsschulen ( auch Avbeiter -Fortbil -
dungskursen ) — insoweit weibliche Personen in Be-
tracht kommen , auch an den von den hiesigen Frauen -
vereimgunzen eingerichteten Näh -, Koch- und Kin -
derpslege - Kursen — teilzunehmen , andernfalls ihnen

die Erwerbslosen - Unterstützung entzogen wird . Nach
eine ? Aufstellung des Stadt . Arbeitsamtes , Abtei -
lung Erwerbslosenfürsorge , v . 8 . Febr . 1919 kommen
für den Besuch solcher Unterrichtskurse in Betracht :
Für die Fortbildungsschule ( ungelernte Arbeiter )
112 männliche , 7ö weibliche Personen , für die Han¬
delsschule <kaufmännische Angestellte ) 66 männliche ,
12 weibliche Personen , für die Gewerbeschule (Tech-
reifer und gelernte Arbeiter ) 60 männliche Per -
sonen . Die Kurse an der Handels - und Geweihe -
schule haben bereits begonnen . Da eine Angliede -
rung der Unterrichtskurse für die ungelernten
jugendlichen Arbeiter an den Fortbildungsunter -
richt der Volksschule nicht möglich ist , werden hierfür
besondere Kurse eingerichtet med die Teilnehmer
in 6 Gruppen eingeteilt , die Unterricht in Deutsch ,
besonders Literatur , bürgerlichem Rechnen , Geo -
graphie , Volkswirtschaftslehre , Bürzerkunde und im
Schreiben — etwa 20 Stunden in der Woche —
erhalten sollen .

Die Dauer der Kurse ist auf etwa zwei Monate
berechnet . Ihre Kosten werden auf den Auswand
für die Erwerbslosenfürsorge übernommen .

Berkauf von Hafengelände . An ein hiesiges Un¬
ternehmen werden vorbehaltlich der Zustimmung des
Bürgerausschusses 2474 «zw Gelände am Rhemhafen
verkauft .

örleflasten.
Anfraae» werden nur beanlworlei, wenn die Abonnementsquittimgbei

gefügt isl Wird Ichrisiliche Aniworl qewimscht. mich Mckvorw.
„ Dichter ". Der Wohnort von Hermann Heise ist

gern , Melchenbübl .

Vom Wetter.
Witterungsbeobachtungen der Meteorolog . Station

Karlsruhe .

Or ts - Zeit :
16. Febr. Nach« . ~26 U.
16. Zebr. îbds . *«« 11.
ii . Febr. Mrgs 7«« U.

Bar m. ± erm « bioi. Zeucht. ■Sin -mm in C Feucht. t. Proz .
— -f-0,2 — — —

+ 3,o
— + 2,0 — — —

vun»
lXICl

Höchste Temperatur am 16. Febr. -s-8.4. nie ^rtaste tn der daran 'oigenben
Mckt + 1,6 . Me^erschla ŝmeng ? qemelien am 17. Febr rüd a,8 mm*

Rhcin - Wasserstünde .
17 . Sebr . :

ZÄu ^ erinici . . . 1,15 m
Keb ! 1/<S8 m
Maxau 3/58 m

— m
• • • • • • • "™" m

Mannheim . . . . 2,52 m

morgens 6 Uhr :16
mittags 1*2 Uhr
abends 6 Uhr ?

Sebr . :
0 .95 m
1, -9 m
3 . 50 m
3 . 51 m
3,54 m
i ',46 m

Auskunftei
300 Geschäftsstellen

Garantiedepöi 4ark 300000 .
Einzel - und Abonnamantsauskünftc

für jedermann
Friedrichspiatz 2 . « eleph . 455 .

Ecke Goethestr .

Der Fall
«INI.
Detektiv -

schauspiei .

Mittwoch , 19. Febr .
abends '/»8 Uhr

(Vier Jahreszeiten )
2 . Vortrag :

Der Geist der
Kirchen .

Kartenvorverkauf s
( Mk . 2 .—, 1.—) bei
Doert , Ritterstraße .

(Studierende und
Schüler halbe Preise)

Bod . Schwarz»3tätiere (n
Sektion Karlsruhe .

Donnerstag , d .20 .Febr. 1919
abends 8 Uhr

i. Friedrichs¬
hof . Musika¬
lisch -dekla¬

matorische Vorführungen
(Romeo ).

Batterien
ctftfl Fabrikat , M 1 .50

Grund & Lebmichen." ■qlbi'irasie 26 .

Städtisches Konzerthaus .
Dienstag, den 18. Februar 1919.

Vorstellung des Bad . Landestheaters .
Dienstags miete Nr. 22 .

Gespenster .
Ein Familiendrama in drei Akten von Henrik Ibsen .

(Uebersetzung der autorisierten Oesamtausgabe.)
Anfang 7 Uhr . Ende '^ IQ Uhr .

Karlsruhe - ElntrachM ■
Sonntag , den 23 . Februar 1919 !

nachmittags 1/35 Uhr

II . Märchenabend
für Groß und Klein (Grimm )

Melanie Ermartii« I
Karten Mk. 3 . —, 2 — , 1 .50 , 1 .—, —.50 |

I in der Musi - CriH Mtillor Kaiserstraße , j
| kalienhandlg . II Iii lUiilldij EckeWaldstr i

Telephon 388 .

Piano
(rot Mahagoni ) iowie

Grammophon
neuester Konstruktion , ohne Schalltrichter , sehr gut
erhalten , nebst Platten aus Prwatbesch , preiswert
»u laufen gesucht . Händler verbeten Geil Aug .
mit Preis - und Fabrikatangabe unter Nr . 7768
ins Tagblattbüro erbeten .

KAFFEE

BAUER

neben d^MathauS
Machmittags
kein Konzert

Zahlreiche
Tageszeitungen
und Zeitschriften
Jeden Abend u.
Sonntag nachm.
Künstler - Kapelle

Graner .

Altertümer :
Porzelianfiguren , Tassen , Teller , Möbel ,
Uhren , Gläser , Stickereien , Bilder , Bücher ,
auch ganze Bibliotheken , sucht fortwährend

zu kaufen

Antiquar Sasse , Kalserstr . 229 . uÄ .

Altmetalle,
wie : Kupfer , Messing , Zinn ,
Zink , Blei , aller Art Papier¬
abfälle , Flaschen , Lumpen ,
Alteisen kauft zu höchsten Preisen

Kern , UM M « i S Co . ,
Inh . J . Alpern & A. Weißmann

Amalienstr. 37 Telephon 3729
Auf V/unsch wird die Ware abgeholt

Günstige Ablieferungssteile tür Händler .

naumesuclw

Haus
zu kaufen gesuchl .
4— ZZimmerwohnunaen .
Nähe Karlstor ^ Angebote
mit Preisangabe unter
Nr . 7867 ins Tagblatt -
büro erbeten .

WS Uli ÄMWie
bei guter Anzahlung zu
kaufen gesucht . Angebote
unter Nr . 7829 ins Tag¬
blattbüro erbeten .

ODEON
KL

rrrr~r*r.ryyk &
WWU . WM

HlÜtSlSBlfllt .
40 000—50 000 M Krieas -
anleiben aeaen aute Svvo -
tkieken au kaufen aesucht .
Gefl . Angebote unt . Nr .
7794 ins Taablattb . erb .

Speise - , Herren - und
Schlafzimmer sowie ein-
zelne Möbel u. Betten
werden fortw . au kaufen
gesucht : S . Hischmlmn ,
An - u. VerkaufsKeichäst ,
Zäbringerstraße 29 Te -
levbon 2065^

^ - ffitFON

Möbel !
Komvlette Wohnungsausstatwnaen . einzelne

Zimmer- und KückeneinriÄtungen sowie Einzel -
möbel . Betten uno alle :lrte » Polstermöbel in
reicher Ans ?alil emvfielilt in altbekannter , anter
kol . Ausführung das .viiibel « und Äetten -Geschäft
Lud. Setter. M & ils. T. Tel . 2968 .

| 4 aebr . Betten zu kau -
sen aesuckt . wenn auch
defekt. Postkarte aeniiat .
Adlerstras ; e 36, Sinter -

Diwan
od . Cbaiselongue , Aus -
ziebtisch . Leder - od . and .
Stüble . saub . Bett , Wasch-
kommode . Schrank z . kau -
fen gesucht . An geb. unt .
Nr . 78S4 ins Tagblatt -
biiro crbcten ^

IN erstklassiger Ausführung auch nach
schlechten Vorlagen liefert Ihnen : :

Samson T Co .
Atelier für moderne Photographie .
Kaiserpassage 7. Ruf S47 .

Aufnahmen jeder Art in nur bester Ausführung

sebr grok . gesucht . An -
geböte unter Nr . 7699 ins
Tagblatibüro erbeten .

GesuchtTisch
großer , schöner , zu kaufen :

Kaiserstr . 80 . 1 . Stock .
Komvlette zweiteilig «:

NUR - KMl «
zu kaufen gesucht . An -
aebote mit Preisangabe
unter Nr . 7864 ins Tag -

blattbüro erbeten .

Eisernes Kinderbett
m . Matr .. gut erbalten ,
zu kaufen aesucht.

Kastner .
Mariens tr . 7g , varterre .

2 aut : rb . vollständige
Betten , sowie eine Dezi -
maltvaae werden zu kau-
fen aef . Angebote mit
Preisangabe unter Nr .
7884 ins Taablattb . erb .

2 Paar febr aut erbalt .
Borkiiinae zu kaufen dder
zu tauschen gesucht. Gefl .
Angebote unter Nr . 7886
ins Tagblattbüro erbeten .

Gebrauchte
» W » « « i

auch reparatur¬
bedürftig kaufen be - 1

ständig
\ Riedel & Co. , Karls¬

ruhe , Fernwr . 2979 . \
Adlerstratze 4

Kl ., aut : rb . Harmo -
nium zu kauk oes. Anaeb .
u . Nr . 7899 i . T aablattb .

Gesucht kleiner Musik -
nutomat für Gastwirt -
schaft . Anaebote unter
Nr . 7880 ins Tagblatt -
büro erbeten .^

Gebraucht . Reißbrett ,
ca. 60X89 , zu kaufen ges.
1 Konzertzitber . 1 ftliite .
1 Gitarre zu verkaufen .
Zu erfragen im Tag -
blaitbij ^p.
UUbcrne Dössel
aller Art . sonstige Silber -
gegenständ : zu guten
Preisen gesucht . Ang . unt .
Rr . 7836 ins Taablatt b

2 bis 2 Vi Mtr . dunkel¬
blauen Stoff für Kieler
Knabenanzua zu kaufen
aef . , ebenso seinen L>em-
denstoff . f . Knabenbemden
geeignet . Ana . unt . Nr .
7883 ins Taablattb . erb .

EckechLllener

zu kaufen gek . Gefl . Au -
geböte unter Nr . 778»
ins Taablattbüro erb.

Gut erbalt . Äerrenfabr -
rad mit Gummibereifung
u . Freilauf zu kaufen ae-
sucht. Anaeb . mit Preis
unter Nr . 7879 ins Tag -
blattbüro erbeten .

Stärke .
Reis - und Glanzstärke ,
kaufe als Selbstverbrau -
cher sede Menae und er -
bitte Anaebot : unt . Rr .
7704 ins Taablattbüro .

Kl . Eissckrank u . kl.
runder Gartentiscki m . 2
Stübl . zu kauf . a ?s. Ang .
u . Nr . 78150 i . Taablattb .

seines Äamcn -itouüm
Frauenkleider , Blusen
alles neu , Plüschmantel ,
weiße , feine Tanzschuhe ,
Gr . B8 bis 39, zu kaufen

esucht. Angebote unter
r . 787 -t ins Taablattbüro .%
Ein schicker , neuer Da -

menntantel od. »/»langer
Paletot od . ein Abend -
Caves lalles Friedensw . ) .
Gr . 42—44. aus nur aut .
Sause aes . Gefl . Angeb .
u . Nr . 7687 i. Taablattb .

Stroh ,
gröberes Quantum , zu
Polsterunas - und Ver -
vackunaszw ecken zu kau -
fen aesucht . Anaeb . unt .
Nr . 7898 ins Taablattb .

SlNeW « .
aut erbalt . zu kaufen aef .
Preisangebote unter Nr .
7855 jns Tagblat,tb ^ . e,rb.

Neuer mod . Herren -
anzua zu kaufen aesucht.
Anaebote unter Nr . 7650
ins F'aaf 'laitbnro erbeten ^

Zu kauf , aesucht seinen
neuen Coutawa » - Anzua
od . Sacco für mittl . Fia ..
neue Schnür - od . Lackst ..
Hnt . Anaeb . unter Nr .
7851 ins Taablattb . erb ,

®IOIK| | Oü-
Wttt

alte , gebrochene Platten
und Walzen kauft zu

höchsten Preisen

Ädeon-Msikhaus»
Karlsruhe ^

Kaiserstr. 173 . Tel . 83».

Wer aibt einige Meter
Halbflanell u . 3 Meter
Kleiderstoff aeaen Perl -
Inf Fee od . sonst , begehrte
Lebensmittel ? Ang . unt .
Nr . 7853 inS Taablattb .

Wles - SMWM
Gröbe 28 K , neu , zu kau¬
fen aesucht . Anaeb . unt .
Nr . 7877 ins Taablattb .

H .- Schnürschnbe . elca .
neu , Gr . 40/41 , neue Mu -
sikinavve zu kauf . aes . An -
aeb . ni . Preis unter Nr .
7870 ins Taablattb . erb .

Pausleinen u . Mallein -
wand lauch z . Uebermalen
aeeianete alte Stücke ) zu
kaufen aesucht . Anaebote
unter Nr . 7869 ins Tag -
blattbüro erbeten .

littt

Ö09S - 1 . SiiieM
zu kaufen gesucht .

Karl Friedr . Svrick ,
Gastwir »,

Kell i . '̂ Lieiental .

Atterlumer
aller Art kaust u . zahlt
die höchsten Preise das
An - und Bertautsneschäs »

R e u k a m ,
Friedrichsptav 7 und

Lammstrake 6 . im öof
Teievbon 3546

Hohe Preise
zahle kür Wäsche . ?and-
scheiue .Äiu si . initru>ne:i te
Ichmucksachen aller -̂lrt
us . !>efl . inae ote er-
beten : .̂Velntraubs ,ut>
nnd et . aufs - Geschäft
Kronenitrake 53. Tele-
Vlion »747 .

SsstziSTS ' Ünjsorm -

ZLtieiöuugsMcke
ault und ittef um gel .

Angebote ÄZeiutraub's
An- n . ^er aufoaeichäfl
Kroneniir. : ,2 . ? el . 3747

Laschettuyreu
auch revarmurbeoürfnae
kaun wruoäbcend
An - und Berkauisaefchäft

Leo » ,M .:TT?arnerr '
tTMfce 22

Gsöruuchle Utzren !
wenn auch rev . - bedürftia .
auch Schmucksachen aller
Art kaufe und zahle die
besten Preise . Gefl . An -
aebote erbittet

G e l m a n .
Uhrmacher .

Käbrinaeritrake 36.

Ausgekämmte
Zraoeuyasre
kaun Osbir Decker , Haar -
bandluna Kaiieriti 82.

MuemM

Stenoaravbie
und Maschinenschreiben

lebrt gründlich in klei-
nen Gruvven

Emma Mühlich .
Zirkel 5 II . Eintritt tiial

Auch Einzelunterricht .

Besinn tigitül

i . sawin
(Für jede Hand »

lFehlersreies
Schreiben )

- SIMWM
<Stolze - Schrer >>

Honorar : Mk. 15.— .

I . Vuck s
« Vezial -Unterrickt

Karlsnihe ,
LeMngstrabe 78 .

k . Ais » .
Ausbildung für iolin

und Klavier .

ZÄ -Mie - WW
beainnt jeden Monat am
1 . und 16 . Räh - und Zu -
schneideschnle Johanna
Web e r . Sirschstr . 28.

liefern iedes Quantum .
Nttersbacher Sandstein - ,

Kalk - und SÄotterwerke .
Kaifer - Allee 97.

Telephon 407.
Zum Wiederverkauf

an jedermann
geeignete Artikel !

Hunderte von Bezugs¬
quellen leicht verkäufl
Massen -Artikel jederArt
finden Sie in dem großen
Fachblatt : DasVersand -

Kaus in Pößneck -A .
Nummer gratis .

HIHESHB3H !HESE3BSSHHHS

<Damen-
9efye
alle Arten

! kaufenSie wirklich

preiswert
>ia nur * a
£ £ Zirkel £ £

eine Treppe hock.
W. Lehmann.

Evang .

Gesan^ächer
kleines Format

,n grolier Auswahl

LeDp . Wohlschlegel
Kaiserstralie 173

Luxuswaren,Leuerwarco
Haushaitartilcel.

Iii WMIZ

' Sri

'

BJdiler
Teiopli . 205. Plorzitötm .

tlsrsmiad . ituroddsr
laib- -SitK- r 'tiU- and

Wtschsölbädes
»nscben,VVicliel( Pacl £ff. '

and .'ila.ssag'un.
Airnpt- und Heißlntt '

v astviti ädei etc .
Jamcnüadezeit
a. Mittw . <r rm. v . 9— '
Uhr u . Freit <s oscdw

l /2 — 7 1;2 Uhr.
Her^enoauezeit Alleub
i'iq-e ^eit Samstatrt iuc ''
liber die Mittagszeit ge'
öffnet . An Sonn- u. r eie1"

taren resc hi ossen -
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